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Nr 421 Halle a Donnerstag den 9 September 1909
Kaumann über den erſten Aufſtieg

Der Reichstagsabg D Naumann war bekannt
lich bei der Zeppelinfahrt in Friedrichshafen als Teilnehmer
hei dem erſten Aufſtieg mit dabei Bei dem ParteiSom
merfeſte das Tags darauf für ſeinen Wahlkreis Heilbronn
in Lauffen a N ſtattfand gab Naumann eine feine humor
volle und geiſtreiche Schilderung dieſes ſeines Aufſtiegs und
der Eindrücke die ihn dabei beſeelt haben Daß er dabei
politiſche Rück und Ausblicke mit hineinflocht iſt bei Nau
manns redneriſcher Eigenart faſt ſelbſtverſtändlich Er
führte aus

Das Schiff hob ſich und wir hatten nicht das Gefühl
daß es ſich hob Wir hatten das Gefühl daß die andern
ſich ſenkten denn die andern wurden immer niedriger
und kleiner Und ſchließlich lagen da unten die Bäume uno
Häuſer und auch das Schloß und alles miteinander lag end
ich immer weiter unten Man ſchaute in einer geradezu er
habenen Ruhe herab So ſahen wir die Welt mal von oben
wie man ſie auch kaum von einem hohen Berg ſieht und auch
nicht von einem Kirchturm Man ſieht die Bäume von oben
wie ſie gleichſam auf ihrem Schatten ruhen man ſieht die
Sonne wie ſie Kreiſe da unten zeichnet Man ſieht weiter
die Häuſer und ein Gewimmel von Menſchen und alle
Straßen ziehen ſich klar hin Allmählich ſchaut man dann
von den Alpen herüber bis weit ins württembergiſche Land
hinein Und es ſcheint einem ſo natürlich als müßte das
immer ſo geweſen ſein gerade ſo natürlich wie Graf Zep
pelin ſeine Erklärung die er uns gab anfing mit den
Worten Meine Herren es iſt ja alles ganz ein
fach Eine Sache an der ſich viele Leute vorher ihr Ge
hirn zerbrochen haben eine Sache bei der ſo und ſo viele
Leute ihr ganzes Vermögen zugeſetzt haben glückt dann
einem begabten Menſchen Und dieſer ſagt Es iſt alles ganz
einfach Das iſt das merkwürdige von der wirklich großen
Begabung Aber es iſt ja nicht die Begabung allein Es
gehört jener zähe und ausdauernde Charakter dazu der in
keiner Weiſe ſich irre machen läßt durch die Mißgeſchicke und
es gehört dazu daß die übrige Technik gerade ſo weit war
um in die Hände dieſes Zeppelin hineinzupaſſen Die Mo
tore waren allmählich durch Automobil und andere Dinge
bis auf den Grad der Vollendung gekommen daß man ſie
nun nicht mehr ſehr zu verändern brauchte Das Alumi
nium war von den 90er Jahren ſo weit daß das ganze Ge
rüſt aus Aluminium gebaut werden konnte

Was aber den eigentlichen Gedanken ausmacht das iſt
daß er ſagt kleine Ballons könnten nicht fliegen ſondern ſie
müſſen von Haus aus groß ſein ſonſt bekommen wir nie
etwas was tragfähig iſt Mir haben des Grafen Mitarbeiter
noch geſtern geſagt wenn es je Veränderungen gibt ſo
gehen ſie nicht auf Verkleinerung aus ſondern
auf Vergrößerung Und es kann ſein unſere Kinder

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das ſeidene Tuch Roman von Alfred

Saſſen Fortſ Verſuchung und Reue Novellette
von Macinj Wierzbinski Bunte Zeitung DerBüchertiſch

Der Vater der modernen Weltgeſchichte
Zum 100 Todestag Ludwig Auguſt Schlözers

9 September
Das was wir heute moderne Geſchichtswiſſenſchaft

nen entſtand Ende des achtzehnten Jahrhunderts an der
niverſität Göttingen durch das Wirken von r hann
hriſtoph Gatterer und Auguſt udwiggert beide Männer teilen ſich in das Verdienſt der
eltgeſchichte zuerſt eine wiſſenſchaftlich begründete ſyſte

matiſche ne und einen viel bedeutenderen Umfang
geben zu haben als ſie bisher beſaß Beſonders aber war
v Schlözer der die freilich erſt in unſeren Tagen allge
her anerkannte Theſe verfocht die Geſchichte müſſe Licht

er das Leben und Treiben der zen Welt verbreiten
und Die Geſchichte früher nur Geſchichte einzelner Staaten
nd Nationen a ſeit Schlözer die ganze Erde mit dem

und Gewühl ihrer Völkerſchaften und jeden Zeitalters
r ſie iſt ſtatt Hilfswiſſenſchaft und Magd eine ſelbſtän
Le Wiſſenſchaft eine Geſchichte der Menſchheit geworden
Schlözer ſah in der Geſchichte nicht wie Schiller das Welt

t ht ſondern er erblickte in dem Gange der Weltbegeben
r nur die Vorherrſchaft des Einzelnen gegenüber der
ift Irzahl Der Rationalismus ſeinerzeit fand in ihm einen

gen Anhänger und wurde von ihm auf das ganze weite
iſt der Weltgeſchichte angewandt Die klare rationa
e iſche Denkweiſe brachte Schlözer dazu als erſter die
e d u in die Geſchichte einzuführen vor allem

über an allen hiſtoriſchen Tatſachen eine 2 Kritik zu
en Seine Werke ſind wahre Muſter kritiſcher Forſchung

wu wagte es gleichſam als ein Vorläuſer Niebuhrs unumt den auszuſprechen daß die erſten fünf Jahrhunderte der
be iſchen Geſchichte jeder hiſtoriſchen Beglaubigung ent
erſter und daß die ganze Weltgeſchichte eine Umwandlung
perſ ren würde wenn wir die Materien der ägyptiſchen
un ſchen und aſſyriſchen Völker geſammelt kritiſch geprüft

ſyſtematiſch geordnet hätten

ſehen einmal noch ganz andere Rieſentiere da oben herum

ſchwimmen Da ich nun einmal dieſe Dinge mit der Politik
vergleiche ſo möchte ich ſagen Die kleinen Ballons
ſind die Parteien wo immer nur 16 Leute
drin ſind Die ſind nicht die endgültige Löſung davon
ſondern es müſſen ſchließlich größere Fahrzeugekom
men denn nur mit denen wird man auch eine wirkliche Be
herrſchung der Luft ausüben können

Heute nun rauſcht und ſchwimmt dieſes große Gefährt
durch die Luft dahin und die Menſchen überlegen ſich Wo z u
wird mandennes nuneinmalgebrauchen nach
dem es ſchließlich da iſt Man wird es gebrauchen ſicherlich
zu militäriſchen Zwecken zur Rekognoszierung Aber da
wir hoffen daß der Krieg in der Zukunft ſich immer weiter
hinausſchiebt ſo wäre das ein trauriger Gedanke wenn wir
meinen wollten dieſe ganze neue Erfindung ſei nur für mili
täriſche Zwecke da Wir werden ſicher annehmen können
daß in der Zukunft ſich auch der Weg finden wird um den
größeren Menſchheitsaufgaben ſei es in der
Wiſſenſchaft ſei es bein Transport gerecht zu werden Das
iſt ungefähr die Grenze an der man auf dieſem Gebiete jetzt
ſteht ratend und ſuchend in die Zukunft hinein Der Apparat
iſt da Er wird von Jahr zu Jahr etwas anders ausſehen
und die Menſchen werden ſich an ihn gewöhnen wie ſie ſich
an die Eiſenbahn gewöhnt haben Denn als die erſte Eiſen
bahn kam da fragte man auch Wozu ſoll man denn eigent
lich dieſe merkwürdigen Dinge verwenden So viel Leute
reiſen ja gar nicht Jch weiß als damals Friedrich Liſt der
Württemberger ſeine denkwürdigen Anterſuchungen über die
deutſchen Eiſenbahnen ſchrieb als die Leipzig Dresdener
Eiſenbahn als erſte größere gebaut wurde da ſchien es uner
hört zu denken es könnten einmal in einer Woche tauſend
Menſchen zwiſchen Dresden und Leipzig verkehren Hat
man eben einmal eine ſo große neue Einrichtung dann findet
ſich bald Gelegenheit wo ſie eingreifen kann

Und wenn wir vorwärts gekommen ſind zum Austauſch
der Völker zum Austauſch der Waren und der Arbeit unter
einander ſo iſt das eine große geſchichtliche Arbeit der großen
Bewegung die wir Liberalismus nennen Denn meine
lieben Freunde Liberalismus iſt keineswegs bloß daß etliche
Wahlkreiſe erobert werden und etliche Parteien auf die
Beine geſtellt werden ſondern Liberalismus iſt die
große Bewegung des Fortſchritts die in den
letzten hundert Jahren aus einem alten Volk ein neues ge
macht hat Liberalismus iſt jene große Bewegung mit der
die Befreiung der Bauern erkämpft wurde die weiter ging
zur Freizügigkeit die zur modernen Gewerbeentwicklung ge
führt hat und die nun heute immer weiter drängt ſo daß
das Schiff des Grafen Zeppelin ſozuſagen ein letzter Aus
läufer iſt von einer großen Entwicklung der Technik des Ge
werbes des Geiſtes und der menſchlichen Auffaſſung die ſeit

i Jahren gegen die alte Zeit als Fortſchritt gekom
men iſt

ſt viel bewegt und nicht ohne
Jntereſſe Nachdem man erkannt hatte daß der am 15 Juli
1735 zu Gaggſtadt im Hohenlohe Kirchbergſchen Gebiete ge
borene Junge infolge ſeiner Fähigkeiten zum Apotheker zu
gut ſei bezog er im Herbſt 1751 alſo eben 16 Jahre alt
die Univerſität Wittenberg um Theologie zu ſtudieren
Doch bald erfaßte ihn das Verlangen die Welt zu ſehen und
durch Reiſen ſeine Kenntniſſe zu vervollkommnen Beſon
ders den Plan den Orient aufzuſuchen hat Schlözer Jahr
zehnte hindurch mit s Ausdauer und Willens
kraft allein vergeblich verfolgt Um ſeine Geldmittel zuergänzen nahm er im Frühjahr 1755 eine Erzieherſtelle in

Stockholm an Ein über zehn Jahr lang dauerndes Wander
leben Schlözers beginnt hiermit
ging er nach Apſala kehrte kurze Zeit darauf nach Stock
holm zurück lernte ſchwediſch und finniſch trat in Be
ziehungen zu Linse und anderen großen Perſönlichkeiten
des Nordens um ſein Ziel eine Reiſe nach dem Orient
zu erreichen Doch vergebens Jn den Jahren 1759,/62
weilte er wieder in Göttingen um dann ſein Reiſebündel
zu ſchnüren und nach Petersburg zu gehen wo er 1762 eine
Stelle an der kaiſerlichen Akademie der Wiſſenſchaften er
hielt Doch als Schlözer ſah daß er auch hier ſein Lieb
lingsprojekt die Reiſe nach dem Orient nicht würde ver
wirklichen können nahm er des Wanderlebens müde und
der ruſſiſchen Verhältniſſe überdrüſſig 1769 einen Ruf nach
Göttingen als Profeſſor der Geſchichte an wo er bis
zu ſeinem Tode dem 9 September 1809 in unausgeſetzter
hiſtoriſcher Tätigkeit verblieb Auf ſeine Zeitgenoſſen wirkte
Schlözer weniger als Hiſtoriker als durch ſeine Tätigkeit
als Publißziſt

Jn ſeinem Briefwechſel meiſt hiſtoriſchen und politiſchen
Jnhaltes finden ſich zuerſt Nachrichten und Beſprechungen
über das Ausland und Jnland Abhandlungen über Re
gierungshandlungen Kriegsereigniſſe Gewerbeſtatiſtik und
das Rechtsleben Was unſere größeren politiſchen Zeitungen
in ihren Leitartikeln ihren parlamentariſchen und feuille
toniſtiſchen Korreſpondenzen ihren ſtaatswiſſenſchaftlichen
und zum Teil wiſſenſchaftlichen Beilagen ſind das war dieſes
Journal Schlözers für ſeine Zeit Jn ihm trat er für die
Notwendigkeit ein dem Volke eine Teilnahme am öffent
lichen Leben zu geſtatten in ihm wirkte er mit allen ſeinen
Kräften an der Erweiterung und Sicherſtellung der Rechte
eines jeden einzelnen im Staate

Der Lebensgang Schlözers i

Schon im Jahre darauf

Miſtral nicht vorüber

ſchreibt

halten weil die gutgewickelten Kinder weder o noch xbeini

deri eine wahrhaft beglückte

Deutsches Reich

Das Diamantenfieber
44 Aus Swakopmund bringt die geſtrige Kölniſche

Zeitung folgende Schilderung der Diamantenraubzüge nach
den Gefilden der Spencerbucht

Jn den entfernteſten Orten des Jnnern in Tumeb Groot
fontein bis hinunter nach Warmbad bildeten ſich kleine Gemein
ſchaften von Leuten die oft ihre letzten Erſparniſſe zuſammen
brachten um eine Expedition nach der Spencerbucht auszurüſten
Die Erfolge ſind auch nicht ausgeblteben Wenn auch die Er
kundung oft ergebnislos iſt ſo geht den Diamantenſuchern doch
der Mut nicht aus und ſo haben wir die Gründung von fünf
neuen Diamantengeſellfchaften mit dem Sitze in
Lüderitzbucht Wie ſolche Gründungen zuſtande kommen Eines
Tages kamen zwei Schürfer die nach Diamanten geſucht
hatten nach Lüderitzbucht und bald verbreitete ſich die Nachricht
daß ſie in der Nähe der Spencerbucht einige Kilometer landein
ein Gerippe gefunden hätten das in der knöchernen Hand eine
mit Diamanten gefüllte Flaſche umklammert gehalten hätte
Dieſes Gerücht wirkte auf die durch die Regierungsverordnung
recht flaue Stimmung wie eine Offenbarung Der Maurer warf
ſeine Kelle fort der Tiſchler ſeinen Hobel der Schneider hängte
ſeinen unvollendeten Unausſprechlichen an den Riegel der
Bureauvorſteher und Kaufmann klappten die Bücher zu Wozu
ſich quälen wenn die Diamanten auf der Straße liegen dazu
noch außerhalb des Sperrgebiets Wer zuerſt kommt
mahlt am beſten Schleunig werden Gelder zur Ausrüſtung
einer Expedition aufgebracht Maultiere mit waſſergefüllten
Benzinfäſſern beladen Proviant beſorgt Eingeborene angewor
ben und wenn möglich auch zum Schleppen der Schürftafeln
Kamele gemietet Kaum iſt die Expedition in den geſegneten
Gefilden angelangt ſo werden nicht etwa Schürfarbeiten vor
genommen dies wäre eine verderbliche Zeitverſchwendung Da
rauf kommt es zunächſt nicht an Die Hauptſache iſt die Felder
durch Aufſtellen der Schürftafeln zu belegen Dies iſt der Zweck
der Expedition Man kehrt nach Lüderitzbucht zurück meldet bei
der Bergbehörde die Felder an und entrichtet den vorgeſchrie
benen Betrag Hiermit ſind die eigentlichen Vorarbeiten für
die Gründung der Diamantengeſellſchaft abgeſchloſſen Die
Finanzierung macht keine Schwierigkeiten Eine Unterſuchung
auf die Abbauwürdigkeit findet bei derartigen Gründungen über
haupt nicht ſtatt Nehmen wir an daß eine Expedition zwanzig
Schürffelder abgeſteckt hat ſo werden ſie mit etwa 8000 Mk
bewertet ſo daß als Gründungskapital 160 000 Mk einzu
bringen ſind aber nicht etwa in bar ſondern eben im Werte
der Schürffelder Den einzelnen Teilhabern wird ihr Anteil
an den Schürffeldern als bare Stammeinlage angerechnet

Daß all dieſe Leute die in die Kolonie gekommen ſind
um ſich geſtützt auf das ehrliche Handwerk eine Lebensſtellung
zu gründen durch das Spekulationsfieber ihrem Berufe entzogen
und rechtſchaffener Arbeit entfremdet werden eröffnet trübe Aus
blicke für die Zukunft

Eine Drohnote an den Kanzler
Die Germania gibt eine Meldung wieder daß

das Verbot der polniſchen Sprache auf dem Deutſchen
C c

Aus Frederi Miſtrals Jugend
Am 8 September trat der große Dichter und begeiſterte

Sänger der Provence Frederi Miſtral in das 8 Jahrzehnt
ſeines Lebens und ſeine Landsleute die in ihm das Ober
haupt ihrer blühenden Literatur und einer reichen Poeten
ſchar verehren bereiteten neue Feierlichkeiten nachdem ſie
erſt vor kurzem den halbhundertjährigen Gedenktag ſeines
berühmteſten Werkes Mireio und die Enthüllung ſeines
Denkmals feſtlich begangen haben

Von dem ruhmverklärten Lebensabend ſchweifen die Ge
danken des greiſen Meiſters in die Tage der Kindheit zurück
und ſo hat er in ſeinen Lebenserinnerungen die goldenen
Tage der Jugend aufſteigen laſſen die einen farbigen Ab
glanz auf die Dichtungen des Mannes werfen
liche Ueberſetzer der Werke Miſtrals Auguſt Bertuch
der uns in einer bei Cotta in Stuttgart erſcheinenden Ge

Der treff

ſamtausgabe den deutſchen Miſtral beſchert veröffentlicht
nun im zweiten Bande dieſes Werkes einzelne Teile aus
Miſtrals Erinnerungsbuch

An dem wichtigen Ereignis der Namengebung geht
rederi ſchreibtMan taufte mich

er wohl in Erinnerung an einen armen kleinen Burſchen
der zur Zeit als mein Vater und meine Mutter ſich
ſprachen in artiger Weiſe ihre Liebesbotſchaften beſtellt

hatte und der bald darnach an einem Sonnenſtich geſtorben
iſt Da aber meine Mutter am Tage unſerer Lieben Frau
des September 8 Sept von mir entbunden worden war
hat ſie mir eigentlich wie ſie mir oft geſagt den Vornamen
Noſtradamus geben wollen zunächſt um der Gottesmutter
zu danken und außerdem zum Gedächtnis des Verfaſſers der
Centurion des berühmten aus Saint Remy gebürtigen
uns Deutſchen durch Goethes Fauſt vertrauten Aſtrologen

Allein dieſen geheimnis und wundervollen Namen den die
mütterliche Ahnung ſo gut gefunden hatte wollte man weder
auf dem Standesamte weder im Pfarrhaufe gelten laſſen

Der Dichter erinnert dann daran der Rame
Miſtral die ſtarke Windsbraut der provengaliſchen Erde be
zeichnet Als Frederi 6 Mongte alt geworden war befreite
man ihn von der Binde die ſeine Windeln einſchloß denn

er Nanounet meine Großmutter an ſehr
dringend empfohlen mich ordentlich feſt eingeſchnürt zu
werden Auf dem Gutshofe ſeines Vaters durchlebte Fret

ndheit ein beſonderes Para
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Katholikentage von dem Breslauer Regierungspräſidenten
im Einvernehmen mit dem neuen Reichskanzler erfolgt ſei
und daß Herr v Bethmann Hollweg auch den Schein ver
meiden wolle als ob die Regierung anläßlich der Haltung
des Zentrums und der Polenfraktion bei der Reichsfinanz
reform beabſichtige eine neue Aera einzuleiten Dazu be
merkt die Germania

Nun ja den Schein hat der neue Kanzler gründlich ver
mieden das Weitere wird ſich im nächſten Winter im
Abgeordnetenhauſe bezw im Reichstag finden wo die
Wirklichkeit eine andere Rolle als der Schein ſpielen wird

Das iſt ja eine fürchterliche Drohung Wenn jetzt der
Reichskanzler nicht klein wird

Der Richtertag
Von einem außer preußiſchen Richter wird

der Voſſiſchen Zeitung an leitender Stelle geſchrieben
Wenn man die Theſen der Referenten des Richtertages

betrachtet ſo kann man eine Befürchtung nicht unterdrücken
Es ſcheint aus ihnen hier und da eine Abneigung
gegen grundſätzliche Neuerungen im Straf
prozeß hervorzuleuchten denen die ſonſtige Kritik
durchweg freundlich gegenüberſteht Wir wollen nur er
wähnen die erweiterte Zuziehung des Laienelements die
Umgeſtaltung der Vorunterſuchung durch Einführung der
Parteienöffentlichkeit Daß ſich viele unſerer Richter mit
ſolchen Neuerungen nur ſchwer befreunden können iſt eine
bekannte Tatſache Es iſt aber ſehr fraglich ob es richtig
iſt eine ſolche Abneigung in offiziellen Beſchlüſſen eines
Richtertages zum Ausdruck zu bringen Der Juriſtentag
hat ſich in ſolcher Lage ſtets auf die Seite des Fort
ſchritts geſtellt und ſich damit unzweifelhaft den Einfluß
erworben den er auf die Beſchlüſſe der Geſetzgebung ſo
häufig ausgeübt hat Dieſe Stellungnahme mag er größten
teils der glücklichen Miſchung ſeiner Mitglieder aus An
gehörigen aller juriſtiſchen Verufe verdanken

Die Gefahr einer allzu einſeitigen Stel
lung nahme liegt natürlich vor wenn nur ein Teil der
an der Ausübung der Rechtspflege beteiligten Perſonen über
eine allgemeine Frage der Rechtspflege verhandelt Wir
möchten wünſchen daß der Richtertag dieſe Gefahr ver

meidet daß auf ihm ſtets die allgemeinen Erwägungen und
Intereſſen zu ihrem vollen Rechte kommen

Narteinachricdhten
Die Reichstagserfatzwahl in Stollberg Schneeberg

Lößnitz Hartenſtein die wie wir bereits meldeten mit dem
Siege des ſozialdemokratiſchen Kandidaten Schöpflin endete
brachte eine Vermehrung der ſozialiſtiſchen Stimmen von
19 000 die im Jahre 1907 der Abg Goldſtein erhalten
hatte auf 21 160 Die Stimmen der bürgerlichen
Parteien für die der nationalliberale Schulvorſteher
Vorwerk kandidierte gingen von 14606 die 1907 der
Pfarrer Löſcher erhalten hatte auf 9436 alſo um mehr
als 5000 Stimmen zurück Die verbündeten Regie
rungen die die Reichsfinanzreform billigten haben alſo auf
das Beſte für Erfolge der Sozialdemokratie bei
Nachwahlen geſorgt

üchnule

Lehrer und öffentliche Feſte

Ueber einen Vortrag des Kantors Bauche Jlfeld über das
Thema Wie können Schule und Lehrer helfen die öffentlichen
Feſte unſerer Heimat zu veredeln zeitgemäß zu reformieren und
zu wahren Volksfeſten zu geſtalten berichtet die Nordhäuſer
Allgemeine Zeitung Herr Kantor Bauche Jlfeld will die all
gemeinen Volksfeſte zu Volksfeſten im alten Sinn mit fröhlichen
Turn und Wettſpielen veredelt wiſſen Freude im Gewand
öörperlicher Tätigkeit Der Dorfanger muß wieder eine fröh
liche Auferſtehung feiern dann wird auch die Spielluſt der Jugend
die immer vorhanden aber aus Mangel an geeigneten Plätzen
eingeſchlafen und verkümmert iſt wieder erwachen und auch auf
die ſchulentlaſſene Jugend übertragen und mit der Zeit Volks
ſitte werden Turn und Spielplätze können Geburtsſtätten
künftiger Volkswohlfahrt geſunden Volkslebens und wahrer
Volksfeſte ſein Daß ſie das werden dazu ſind in erſter Linie die
Lehrer als Volkserzieher mit berufen und es iſt gut daß auch die
Schule mit eintritt für dieſe große Sache unſeres Volkes denn
was man Neues und Bleibendes in ein Volk hinein haben will

nene e en e De T 3 4 x S r Tdies aber gab es da noch den Brunnengraben aus dem er
ſpielend Naturgeſchichte lernte

Die Erzählung wie er mit ihm gar zu nahe Bekannt
ſchaft machte ſchließt ſpaßhaft und rührend zugleich das erſte
Kapitel ſeiner Erinnerungen Die Schwertlilien am
Brunnengraben hatten eben angefangen zu blühen Frederi
juckte es geradezu in den Fingern einige dieſer wunder

ſchönen Goldſträuße zu pflücken er läßt ſich bis an den
Rand des Waſſers Hinabgleiten beugt ſich vor und liegt bis
an den Hals im Waſſer Er ſchreit eilig kommt die Mutter
zieht ihn heraus gibt ihm ein paar tüchtige Klapſe und
treibt ihn nach Hauſe Auf ſeine Verteidigung er habe nur
Schwertlilien pflücken wollen erzählt ſie das Märchen von
der großen Schlange die da im Graſe hauſt und Vögel und
kleine Buben verſchluckt Dann zieht ſie ihm ſein Sonntags
kleid an und vermahnt ihn gut und nach einer Viertel
ſtunde iſt Frederi auf der Jagd nach einem Schmetterling
wieder am Graben angelangt will nun recht vorſichtig
pflücken und liegt bis über die Hüften im Schlamm Wieder
eilt die Mutter herbei zieht ihn aus dem Graben ver
abreicht ihm eine ſchallende Tracht Prügel Wirſt du noch
mals zu deinen Teichlilien laufen du Schafskopf Bis du
ſchließlich ertrinkſt Dein ganz neues Kleid iſt hin du
kleines Ungeheuer du wirſt mir noch den Tod damit geben
Frederi ließ den Kopf hängen kam nach Hauſe wurde um
gezogen ſoll auf die Hühner aufpaſſen aber was hilft s
die Henne macht ſich plötzlich auf die Jagd und wohin
nach dem Brunnengraben in den der Junge natürlich
ganz vorſichtig hatte er vorher ſeine Hand mit einer Binſe
umwunden zum drittenmal hineinfällt und zum dritten
mal zieht ihn die Mutter heraus Er hört die Leute rufen

Diesmal wird dich die Mutter gehörig durchbläuen Aberbie Mutter ganz in Tränen ſagt Jch will ihn nicht
ſchlagen es könnte ihm jetzt Schaden bringen Aber heilige
Jungfrau das Kind iſt nicht wie die anderen Weinend

nungen ſie beide den Graben entlang Zu Hauſe mußte
rederi erſt einen Löffel voll irgend eines Tränkleins ver
lucken wurde dann ins Bett gelegt ſchlief müde vom
einen in kürzeſter Zeit ein und träumte von den

Schwertlilien
Und vielleicht hat damals zuerſt die Muſe ſeine Stirn

geküßt

muß man durch die Jugend hinein bringen Allgemeine Forde
rungen für die Feſtdarbietungen ſind Was auf dem Feſte ge

ſchieht muß das ganze Volk klein und groß vornehm und gering
in gleicher Weiſe intereſſieren und feſſeln

Kleine politiſche Nachrichten
Die Stuttgarter Kaiſerrede

Jn dem Toaſt den Kaiſer Wilhelm am Dienstag im
Stuttgarter Reſidenzſchloß ausbrachte gedachte der Monarch auch
des Grafen Zeppelin mit folgenden ſchönen Worten

Jch würde aber eine Pflicht der Dankbarkeit verſäumen
und meiner Bewunderung für Württemberg nicht voll gerecht
werden wenn ich nicht auch an dieſer Stelle ſeines berühm
ten Sohnes gedächte des Grafen Zeppelin dem es vom
Himmel vergönnt war für unſer Volk und Vaterland ſo Schönes
zu vollbringen und dem wir es zu danken haben daß ſich da s
deutſche Volk wieder einmal in einem großen
patriotiſchen Gedanken zuſammengefunden hat
und dafür möchte ich ihm als Kaiſer noch beſonders danken

Graf Zeppelin in Kiel
Graf Zeppelin trifft mit Geheimrat Hergeſell Sonnabend

nachmittag in Kiel ein um dem Prinzen Heinrich über
die geplante Luftſchiff Expedition zum Studium der meteorolo
giſchen Verhältniſſe im Nordpolargebiet Vortrag zu halten
Ueber die Maßregelung eines katholiſchen Geiſtlichen

wird dem Hann Cour aus Wilhelmsburg a E folgendes be
richtet Der hieſige katholiſche Paſtor Klaus iſt nach dem kleinen
abgelegenen Orte Seulingen bei Göttingen verſetzt worden Er
hat dreizehn Jahre hier in Wilhelmsburg gewirkt und die hieſige
katholiſche Gemeinde zu hoher Entwicklung geführt Wegen ſeiner
liberalen und toleranten Geſinnung erfreute er ſich außerordent
licher Beliebtheit Bei einer großartig verlaufenen Abſchiedsfeier
äußerte der ſcheidende Geiſtliche

Um es Jhnen zu verraten ich ſcheide ung von hier
Aber meine vorgeſetzte Behörde in Hildesheim hat mich ohne
Angabe von Gründen aufgefordert für die Stelle in Seulingen
Bewerbung einzureichen Was hierzu vorlag weiß ich nicht

Der Maurerſtreik in Saarbrücken
Der Streik im Maurergewerbe in Saarbrücken iſt beendet

nachdem er bereits 15 Wochen gedauert beſchloſſen die freien und
chriſtlichen Gewerkſchaften in einer am 7 d Mts abgehaltenen
Verſammlung den Streik abzubrechen da alle Tinigungsverſuche
geſcheitert und ſich eine große Zahl Arbeitswilliger eingeſtellt
haben

Ein engliſcher Kreuzer vor Swinemünde
Der engliſche Panzerkreuzer Cornwall ein Kadettenſchiff

an deſſen Bord ſich auch der Prinz von Battenberg ein Bruder
der Königin von Spanien befindet iſt Dienstag nachmittag in
den Hafen von Swinemünde eingelaufen und wird vorausſicht
lich einige Tage dort bleiben
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Kaiſer Wilhelm bei den öſterreichiſchen
Manövern

4 Wie uns aus Jglau Mähren berichtet wird ſind
dort Kaiſer Franz Joſef ſowie Kaiſer Wilhelm

von der Bevölkerung freudig empfangen zur Teilnahme
an den öſterreichiſchen Manövern eingetroffen

Das ganze Hügelland in dem dort manörriert werden ſoll
iſt überaus reich an Senkungen und Bodenfalten an überhöhenden
Kuppen und bewalderten Bergrücken Kaiſer Wilhelm der ſich
unter anderem auch für die Verwendung des Automobils im
Kriege ſehr intereſſiert hat heute Gelegenheit den größten
ärariſchen Park dieſer Art zu ſehen Eine Rieſenzahl von Kraft
wagentrains wird auf dem ſehr dichten und guten Straßen und
Wegenetz die hier lagernde Armee von 60000 Mann
verpflegen helfen Die öſterreichiſche Armee beſitzt über
haupt die größte Zahl von eigenen Kraftwagen da ſie das
Syſtem der ſubventionierten Privatkraftwagen noch nicht einge
führt hat Bemerkt ſei noch daß die Militärkraftfahrzeuge die
hier zu ſehen ſind etwa 100pferdige Motore enthalten und mit
noch zwei Wagen im Anhang fahren Jeder dieſer Trains kann
etwa 10 Tonnen Nutzlaſt befördern was der Leiſtung von 29
Bauernwagen entſpricht Zu einer Anzahl derartiger gleisloſer
Proviantzüge gehört jedesmal ein Reparatur und Werkzeugauto
das im Halten ebenſo eine Gebrauchsmaſchine wie einen Dynamo
für elektriſche Beleuchtung während der Nacht antreiben kann
Selbſtverſtändlich wird heute auch der ganze Apparat des mo
dernen Nachrichtendienſtes ſpielen Teſegraph Telephon
von den Führern bis zur fechtenden Truppe Funken

ſtationen und Beobachtungsluftſchiffe auf einen
Lenkbaren muß die öſterreichiſche Manöverleitung in dieſem Jahre
leider noch verzichten

So iſt denn alles bereit und das große Kriegsſpiel kann be
ginnen Eine Nord und eine Südarmee nehmen Aufſtellungen
ein als ob jede ſich ſchon einige Tage im Anmarſch befände Die
Entfernung zwiſchen dem Gros der beiden Armeen beträgt etwa
150 Kilometer

Die Abdankungsabſichten des Königs
der Hellenen

Allen griechiſchen Dementierungen zum Trotz glaubt
das engliſche Blatt Reynolds Newspaper ankündigen zu
können daß die Abdankung des Königs von Griechenland
bereits in den nächſten Tagen zu erwarten ſei König
Georg habe dem König von England zum Beiſpiel
bereits mitgeteilt daß er unter allen Umſtänden
nunmehr die Krone niederlegen wolle Jn diplomatiſchen
Kreiſen ſehe man dieſen Schritt mit außerordentlichen
Sorgen an und von verſchiedenen Seiten werde daher
noch der Verſuch gemacht den Monarchen umzu
ſtimmen Man ſei der Anſicht daß König Georg noch
der einzige ſei der in dem kleinen Königreich die Ordnung
und Ruhe aufrecht erhalten könne Von dem Augenblick
an aber wo der König die Drekrete unterſchrieben habe
die die königlichen Prinzen ihrer Kommandos enthoben und
ihnen langen Urlaub bewilligten ſei an dem Entſchluß des
Königs ſein Land zu verlaſſen nichts mehr zu ändern ge
weſen

Gleichzeitig wird gemeldet

Kronberg 7 Sept Der Kronprinz von Griheute von Athen über Brindiſt abreiſte wird an Ken t
auf Schloß Friedrichshof zu längerem Aufenthalt eintre ben

ſſen
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Die Entdeckung des Nordpols

durch Peary oder Cook wird nun bald vor eine
wiſſenſchaftlichen Forum ein für alle Mal entſchieden werden
denn Peary iſt letzten Nachrichten zufolge bereits an
der Heimreiſe und Cook hat dem Herausgeber de
Newyorker Herald gekabelt er werde ſein geſamte

Material über die von ihm unternommene Expeditig
ſamt ſeinen Jnſtrumenten dem Rektor magnificus und d
philoſophiſchen Fakultät der däniſchen Univerſität ſowie
einer Korporation von Gelehrten vorlegen Er weiß ſt t
im Rechte und verbleibt bei ſeinem erſten telegraphiert

Berichte nWie ſich Cook zu Pearyſtellt beweiſt folgen
des Telegramm an die genannte Zeitung t

Uebermitteln Sie bitte Commander Peary meine herzlichen Glückwünſche zu ſeinem Erfolge Jetzt gebührt der C
ſicher Amerika vollſtändig Peary hat Erfreuliches geleiſtet
und zwei Rekordleiſtungen ſind beſſer als eine
Seine auf einem anderen Wege ausgeführte Leiſtung hat er
gänzenden Wert Sie wird ein anderes lange unbekanntes
Gebiet aufklären und in den Annalen der Polarforſchung eine
weitere denkwürdige Epoche bilden Cook

An den Präſidenten Taft telegraphierte Cook Jch bin
ſtolz auf Peary Cook

Die beiden Rivalen
Dr de Quervain der Vizedirektor der ſchweizeriſchen

meteorologiſchen Anſtalt in Zürich der mit Dr Stolberg
aus Straßburg die wiſſenſchaftliche Grönlandexpedition
unternahm und die Fahrt von Nordgrönland bis Kopen
hagen an Bord des Dampfers Hans Egede zuſammen mit
Cook machte hat an ſeine Berner Angehörigen laut Berner
Tageblatt einen Brief geſchrieben Das Schreiben wirft
intereſſante Streiflichter auf das Verhältnis von Peary zu
Cook Der Brief enthält einige Mitteilungen die Cook dem
Schreiber über ſeine Beziehungen zu ſeinem früheren Mit
arbeiter im Polarforſchungswerk Peary machte Sie laſſen
darauf ſchließen daß dieſe Beziehungen in der
letzten Zeit ziemlich geſpannte waren und daß
Peary in Cook ſchließlich

einen ſehr unwillkommenen Konkurrenten
ſah Wegen ihrer konfidentiellen Natur eignen ſich dieſe
Mitteilungen Cooks zunächſt nicht zur Veröffentlichung

Das Reuterſche Bureau erhielt aus Jndian Harbour
über Kap Ray Neufundland ein Telegramm Pearys in
dem er erklärt man dürfe die Erzählung Cooks
nicht zu ernſt nehmen Die beiden Eskimos die ihn
begleitet hätten ſagten aus daß er keine nennenswerte Ent
fernung in nördlicher Richtung zurückgelegt habe und zwar
nicht außer Sichtweite von Land Andere Leute des Stam
mes beſtätigen dieſe Ausſagen

Der Matin hat wiederum die engliſchen Nordpolforſcher und
Gelehrten um ihre Anſicht betreffs des Erfolges Pearys be
fragt Der Berichterſtatter meldet daß er auch jetzt auf eine

vollſtändige Einmütigkeit
in der Beurteilung geſtoßen ſei Während dieſe Einmütigkeit
dem Dr Cook gegenüber aber durchaus nicht
günſtig ſei drückt fie jetzt das vollſte Vertrauen der engliſchen
Fachkreiſe in den Bericht Pearys aus Darwin der Vorſitzende
der Royal Geographkeal Society in London zeigte dem Bericht
erſtatter ein von ihm an Peary gerichtetes Telegramm dieſes
Jnhalts Erfreut zu vernehmen daß Sie geſund und munter
zurückkehren Meine herzlichſten Glückwünſche Auch Leut
nant Shackleton zweifelt nicht im geringſten an den Angaben
Pearys Wir alle ſagte er erwarteten dieſer Tage ein Lebens
zeichen von Peary Er hat ſeinen Erfolg verdient und wir ſind
darüber glücklich Mit Begierde erwarten wir auch die wiſſen
ſchaftlichen Angaben die er über ſeine Reiſe machen wird und es
wird beſonders intereſſant ſein ſie mit den Beobachtungen zu
vergleichen die Dr Cook ſeinerſeits mitgebracht haben
dürfte und deren Veröffentlichung noch im mer auf ſich warten
läßt Vielleicht wird die Rückkehr Pearys dieſe Veröffentlichung
der Reiſeergebniſſe Cooks beſchleunigen

Die Londoner Geographiſche Geſellſchaft hat bereits eine Ein
ladung an Peary gelangen laſſen einen Vortrag vor ihr zu
halten eine Ehrung die Cook keineswegs zuteil geworden iſt
Der engliſche und amerikaniſche Skeptizismus in bezug auf
die Ausſagen Cooks wird in der franzöſiſchen Preſſe im allge
meinen geteilt wenn ſchon das geringere geographiſche Verſtänd
nis der Franzoſen naturgemäß auch ein geringeres Jntereſſe an
der Sache ſelbſt mit ſich bringt

Der Petit Pariſien wirft die vielleicht noch etwas ver
frühte Frage auf wem der Pol nun eigentlich gehören
werde da ſich an ihm drei Kontinente berühren Rußland
könne ihn als Verlängerung Sibiriens Amerika wegen der
Aufpflanzung ſeiner Flagge durch einen Amerikaner Kanada
als Fortſetzung ſeiner arktiſchen Jnſelgruppen und endlich Dämn e
mark als Verlängerung Grönlands reklamieren Alles hänge
davon ab ob ſich am Pole Feſtland oder nur flottierende Eis
maſſen als Bedeckung eines Ozeans befänden eine Frage die
für die Diplomaten äußerſt ſchwierig zu entſcheiden ſei

Anſichten über
Cooks Priorität

werden veröffentlicht Laut der Morning Poſt hat ſich der
Sachverſtändige Bernaché der als Phyſiker auf der antarktiſchen
Expedition der Discovery tätig war dahin geäußert daß es
allerdings wahrſcheinlich ſchiene Peary als der ſpäter kom
mende müſſe von den Eskimos über Dr Cook etwas
gehört haben Da aber dieſe Polarmenſchen oft viele hundert
von Meilen wanderten ſo ſei nicht ausgeſchloſſen daß beide
Forſcher am Pol weilten ohne voneinander zu hören Bernah
iſt der Meinung Cook werde durch ſein Journal die Wahrhei
ſeiner Behauptungen nachweiſen können

Frau Peary
hat ſich von ihren zahlreichen Beſuchern ausbedungen daß

man keine Fragen über den Rivalen r anGatten Dr Cook an ſie richte da Frau Peary ihren Man
auf einer Expedition begleitet hatte bekanntlich iſt ihr
einzige Tochter das nördlichſt geborene weiße Kind t
hatte man auch ſie über ihre Meinung über Dr Cook beſte
m re Aeußerungen hatten Frau Dr Cook aufs tief
verletzt

Frau Peary hält ſich augenblicklich in einem kleine
Drte in Maine auf Als ſie mit einer anderen Dame vo
der erhofften baldigen Rückehr ihres Mannes plauderke

e
h

e e

e



e

chen
berg

tion
pen

mit
kner
irft

zu
dem

Nit
ſſen

der
daß

der

d a

ge

die

e

e S

e

mte die jährige Marie ihre Tochter ins Zimmer ſie
chwang eine geöffnete Depeſche in der Hand und rief
Hurta hurra Mama Papa hat von ſich hören

faſſen er hat den Nordpol erreicht Frau Peary war
zachlos vor Freude Schon hatte der Depeſchenbote dieKrcheicht im Ort weitergetragen die Leute verſammelten

ſich vor dem Hauſe und ſchrien Hurra und ſie ſchleppten ein
mächtiges Sternenbanner herbei und pflanzten es auf der
beſcheidenen Villa auf

Da trat Frau Peary auf den Balkon und hielt eine
Rede Wir ich und Commander Peary ſind 21 Jahre ver
heiratet und faſt die ganze Zeit hat er in den arktiſchen
Kegionen zugebracht Um einen Winter mit ihm zu ver
leben müßte ich mit ihm nach den Eisfeldern ziehen Hier
weilte er nur einige Sommer aber dies war ſeine letzte
Reiſe jetzt will ich ihn für mich haben

c

Halle und Umgebung
Halle a 9 September

Die Vekämpfung der Säuglings
ſterblichkeit in Halle a S 1908/09

Die hieſige Vereinigung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit läßt ihren erſten
Bericht erſcheinen den Stadtarzt Prof Dr von Dri
galski verfaßt hat

Der Bericht ſtellt zunächſt feſt daß die Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit eine in politiſcher volkswirtſchaft
licher und ſozialer Beziehung eminent wichtige
Frage iſt und daß entgegen der vielfach verbreiteten
Meinung durch vorbeugende hygieniſche Maßnahmen nicht
eine Ueberproduktion von körperlich untüchtigen Volks
gliedern erzeugt ſondern im Gegenteil gerade Verkrüppe
kung und Siechtum verhindert werden und gar
nicht erſt entſtehen können

Der Verein wurde gegründet weil die von ſtädtiſcher
Seite ergriffene Jnitiative keine greifbaren Erfolge er
blicken ließ So wurden 1907 faſt 4000 Mark zur Beſchaf
fung ſtertliſierter Kindermilch zum Preiſe gewöhnlicher Voll
milch aufgewendet ohne daß dadurch die hohe Sterblichkeits
ziffer von 20,1 Prozent der Säuglinge gemindert worden
wäre

Nach der Auffaſſung des Stadtarztes ſpielen aber
bei natürlicher Ernährung

die Sommerwärme der ſoziale Faktor insbeſondere heiße
ſchlechte Wohnungen keine weſentliche Rolle Bei guter
Pflege einwandfreier Nahrung und hinreichender ärztlicher
Verſorgung gedeihen auch künſtlich ernährte Kinder
meiſt ganz befriedigend

g Abſichten der Geſellſchaft gingen daher zunächſt
ahin

das Stillen zu befördern
die Kindespflege zu heben
drohende Schädlichkeiten zu beſeitigen
und etwaige künſtliche Ernährung möglichſt einwand

frei zu geſtalten
Zur Durchführung dieſer Aufgaben wurde ein Aus

ſchuß freiwilliger Helferinnen errichtet der
eine ambulante Erweiterung der Städtiſchen Säuglings
fürſorgeſtelle darſtellt Es werden nach Möglichkeit durch
dieſen Ausſchuß alle diejenigen Säuglinge kurz nach der
Geburt aufgeſucht bei deren Eltern nach Beruf Lage der
Wohnung uſw ungünſtige wirtſchaftliche und demnach
hygieniſche Verhältniſſe vermutet werden könnten Die
mehrfach geäußerte Befürchtung als wären die Helferinnen
bei ihren Gängen un freundlichen und ſelbſt bedenk
lichen Begegnungen ausgeſetzt hat ſich nach mehr als
zehnmonatlicher Tätigkeit in keiner Weiſe beſtätigt
Die in dem Berichte abgedruckten ausführlichen Berichte von
Helferinnen zeigen daß mit ganz wenigen Ausnahmen die
Ratſchläge und die tätige Fürſorge der Geſellſchaft mit
ſern angenommen wurden und auf guten Boden

elen
Die überwiegende Zahl der Helferinnen faßte ihre Er

fahrungen dahin zuſammen daß der
aufklärende erziehliche Einfluß

auf die jungen Mütter die Hauptſache und erfolgreicher ſei
als Unterſtützungen

Von Ende Auguſt 1908 bis Ende April 1909 wurden
70 Beſuche ausgeſchrieben und 259 Kinder regelmäßig
überwacht bei 284 erwies ſich die Aufſicht als unnötig
über 163 fehlen nähere Angaben Von 202 Kindern über
te genauere Angaben vorliegen ſtarben im Laufe der

erſten drei Monate 8 darunter 4 künſtlich genährte Kinder
Von 120 überwachten Kindern deren Mütter keinerlei Bei
hilfen erhielten ſtarben 6 5 Prozent und zwar 1 bei

Bruſtnahrung 2 bei gemiſchter Ernährung 3 bei nur
künſtlicher Ernährung Wagenmilch
d Nimmt man den ungünſtigſten Fall an daß in den
ret folgenden Lebensvierteljahren die gleiche Anzahl von
indern ſtirbt wie in dem weitaus gefährlichſten erſten

e ftgäbe ſich für dieſe ohne Unterſtützung ihrer
überwachten Säuglinge eine Jahresſterbggi von 20 Prozent während ſie in dieſen

raten ſonſt ſicher 25 bis 30 Prozent und ſelbſt mehr be

Stillbeihilfen
wurden in allen Fällen gewährt in denen ſeitens der
Zeſferinnen auch ohne Bitte der Mütter ſolche beantragt

de Kann eine ſtillende Mutter auch bei gutem Willen
c geſchickter Wirtſchaftsweiſe nicht ſoviel auf die Ernäh
n za verwenden daß das genährte Kind genügend zunimmt
n Ausſicht auf Fortſetzung des Stillgeſchäftes beſteht ſo

t t die Beihilfe in Betracht die gewöhnlich in zahl
aren Geldbeträgen gegeben oder einer Aufſichts

rege überwieſen werden Zuweilen wurde außer Geld auch
gelmäßige Milchlieferung bei einer Molkerei angewieſen

amen je nach Lage der Verhältniſſe Sätze von 1,50 bis
2,50 Mk in Notfällen auch höhere Beträge für die

oche zur Anweiſung
viel Mit Beſtimmtheit konnte feſtgeſtellt werden daß

eiht Frauen durch das Ermunterungsmittel der kleinen
x hilfe zum Stillen überhaupt erſt angeregt oder

n vorzeitigem Abſtillen abgehalten worden ſind
221 Es wurden von Ende Auguſt 1908 bis Mai 1909 an

verſchiedene Frauen Geldbeihilfen ausgegeben wofür
bar aufgewendet wurden Es ergab ſich bei den

überwachten Kindern dieſer Mütter eine
Sterblichkeit von knapp 10 Prozent

Dieſe unter den ä ärm lichſten Verhältniſſen geborenen Kinder ſind alſo Dank den verhättnien 6 ſehr len

beſcheidenen Aufwendungen in ihrer Lebensausſicht ſo ge
ſtellt wie diejenigen der wohlhabendſten ſorgfäl
tigſten Mütter Der Bericht bemerkt hierzu

Daß dieſes überraſchend günſtige Reſultat darauf
zurückzuführen iſt daß eben dieſe Kinder alle geſtillt
wurden wiſſen wir Wir wiſſen aber auch daß ein großer
Teil von ihnen ohne unſer Eintreten die Wohltat der Mutter
bruſt gar nicht oder ganz ungenügend erhalten hätte Ohne
ſie wäre etwa ein Drittel dieſer Kinder zugrunde gegangen

Körperbeſchaffenheit Entwickelung und Gewichts
dieſer Kinder der Aermſten werden von der Für

orgeſtelle überwiegend als gut z T als recht gut be
zeichnet Es werden alſo nicht gebrechliche elende ſondern
vorwiegend kräftige geſunde Kinder gewonnen

Jrn dem Bericht wird weiterhin noch die Milchküche
für Säuglinge nach ihren Einrichtungen und Betriebs
ergebniſſen beſchrieben Als ein Mittel zur Eindämmung
des Alkohol Mißbrauchs ſtrebt die Vereinigung die Ver
breitung der Milch als Volksnahrungsmwittel an Die Mit
gliederzahl der Geſellſchaft betrug am 1 April 1909 450
der Kaſſenbeſtand 5089,80 Mk

Leider iſt die Zahl der freiwilligen Helfe
rinnen noch zu gering und der Berichterſtatter ſchließt
ſeine Darſtellung mit einem dringenden Appell an
unſere Frauen ſich an dieſer für ſie ſelbſt ſehr nütz
lichen und ungemein intereſſanten Arbeit mit zu be
teiligen

Der Bericht des Herrn Stadtarztes deſſen Lektüre übri
gens auch einen hohen äſthetiſchen Genuß gewährt weil man
überall den begeiſterten Arzt den wahren Wohltäter der
Menſchheit ſprechen hört wird hoffentlich weithin Auf
merkſamkeit und Nacheiferung in dieſem für das
Wohl unſeres Volkes ſo überaus notwendigen Be
ſtrebungen wecken

19 Verbandstag der mittleren Poſt und Telegraphenbeamten
Der 19 Verbandstag der angeſehenen Vereinigung der mitt

leren Reich Poſt und Telegraphenbeamten tritt vom 9 bis
12 d Mts in Berlin zuſammen Der Verband welcher über
37 000 Mitglieder zählt hat im letzten Jahre wiederum einen
gewaltigen Aufſchwung genommen Zwar ſind in den letzten
beiden Jahren einige Abſplitterungen erfolgt doch haben ſie dem
wohlgefügten Verbandsbaue keinen nennenswerten Schaden ver
urſachen können Die mannigfachen Wohlfahrtskaſſen ſind wohl
gefüllt und entwickeln ſich ſegensreich Das Vermögen des Ver
bandes beträgt zurzeit gegen 2 Millionen Die Organiſation iſt
muſterhaft Der Verband unterhält mit allen Schichten
der Bevölkerung das beſte Einvernehmen insbe
ſondere hat er jedes einſeitige Vorgehen der Beamten bei Aus
übung ihrer politiſchen Rechte bekämpft

Von den geſetzgebenden Körperſchaften wird die maßvolle Art
der Jntereſſenvertretung des Verbandes ſehr geſchätzt Die Deut
ſche Poſtzeitung das Organ des Verbandes iſt eine der beſt
redigierten und wiſſenſchaftlichſten Beamtenzeitung Nicht nur in
Beamtenkreiſen ſondern auch in weiteren Kreiſen findet die
wöchentlich erſcheinende Zeitung viel Beachtung Bei der Neu
regelung der Beſoldungen der Reichsbeamten hat der Verband
eine rege Arbeit geleiſtet die wie auch von nicht voreingenomme
nen Beamtenkreiſen zugegeben wird nicht nur für die Poſtbeamten
ſondern für die ganze deutſche Beamtenſchaft bahnbrechend ge
worden ſind Wenn die Poſtbeamtenſchaft auch infolge der Kon
ſtellation des Reichstages und des Unannehmbar der Regie
rung nicht das erreichen konnte was die Volksvertretung ſchon
jahrelang beſchloſſen hatte ſo hatte der Verband doch den mora
liſchen Erfolg daß die berechtigten Forderungen einſtimmig vom
Reichstage anerkannt wurden und er darf ſich der Hoffnung hin
geben in nicht zu ferner Zeit auch den materiellen Erfolg zu
haben

Ueber den Gang der Verhandlungen werden wir berichten

Meteor
Am Sonnabend abend meldete uns ein freiwilliger Mit

arbeiter daß er ſoeben am Riebeckplatz eine mächtige Feuerkugel
habe vom Himmel fallen ſehen Da wir nach dem Zuſtande des
betreffenden Herrn im Zweifel waren ob er auch zu ſeiner Beob
achtung ein geeignetes Glas benutzt hatte nahmen wir von der
Nachricht vorläufig nicht Notiz Jetzt iſt unſer Freund vom
Sonnabend aber glänzend gerechtſertigt denn auch in anderen
Orten iſt die ungewöhnliche Himmelserſcheinung geſehen worden
So meldet z B das Weiß Tgbl Am vergangenen Sonnabend
den 4 September abends kurz vor 58 Uhr wurde am Eingang
der Naumburgerſtraße gegenüber der Hofmauer der Oberrealſchule
eine merkwürdige Himmelserſcheinung beobachtet Jn nicht allzu
großer Höhe bewegte ſich von Weſten nach Oſten eine Leuchtkugel
in mäßig gebogener Flugbahn um ſcheinbar über dem ehemaligen
Seminargarten in der Nähe der alten Linden zu verſchwinden
Das Licht war bläulich zeigte zuletzt eine rot aufglühende Kugel
und gab kein Geräuſch von ſich Vielleicht haben auch andere
Leſer die Erſcheinung bemerkt

b Das Ende der Hundstage naht nur ein paar Wochen
noch und der Herbſt hält wieder ſeinen Einzug Ueber
die Stoppelfelder jagt bereits der Wind die Marienfäden
die uns den Altweiberſommer verkünden vor ſich her Jm
Garten blühen die erſten Aſtern und langſam entblättert
ſich die letzte Roſe maleriſch wie es nur Mutter Natur
fertig bringt ſtehen die Wälder im Schmuck ihrer bunt
gefärbten Blätter da Glühend rot leuchten die Beeren der
Ebereſche und wetteifern in ihrer Farbenpracht mit dem
zarten in roſigen Schimmer getauchten Heidekraut Es iſt
als ob die Welt ihr ſchönſtes Gewand umgeworfen hätte
um ſich noch einmal in all ihrer Herrlichkeit zu zeigen ehe
ſie uns den letzten Scheidegruß zuwirft Auf den abgeern
teten Feldern aber läßt unſere Jugend die Drachen ſteigen
oder läuft ſtundenlang neben den Soldaten her die mit
klingendem Spiel ins Manöver ziehen Unter fröhlichem
Sang aus hunderten von kräftigen Kehlen geht es in
Reih und Glied und Schritt und Tritt dem vermeintlichen
Feinde entgegen Und dann dröhnen Wald und Feld von
dem gefahrloſen Gewehrfeuer und den Kanonenſchüſſen die
Sonne ſpiegelt ſich in Helmen und Panzern der quer über
die Felder jagenden Reiter bis Trompetenſignale die Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten verkünden

Der Kunſtgewerbe Verein hält am 18 September abends
84 Uhr im Reſtaurant Tulpe ſeine Generalverſammlung ab

Der Lehrerverein Ammendorf und Umg hält am nächſten
Sonnabend den 11 d Mts im Ratskeller zu Halle ſeine monat
liche Vereinsſitzung ab Auf der Tagesordnung ſteht u a ein
Vortrag des Herrn Lehrers Mansfeld Halle über Schund
literatur

Alt Wandervogel Am Sonnabend den 11 d Mts findet
mittagswanderung nach Planena und Collenbey

am Riebeckplatz 514 Ahr Am Sonnabend und

Sonntag unternimmt der AltWandervogel eine Fahrt
ins Unſtruttal Ziegelroda Burgſcheidungen Laucha Müchein
Treffpunkt 2 Uhr am Hauptbahnhof

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

Zum Bierkrieg
Zu dem neulichen Eingeſandt möchten wir noch bemerken daß

der Herr Einſender die Redaktion hat ja mit der Sache nichts
weiter zu tun die Zahl der Brauerei Arbeiter hier in Halle recht
gering anſieht Auch die Bemerkung daß die Leute gleich anderswo
wieder Beſchäftigung finden trifft wohl nicht zu und wenn es
wäre ſo wäre es nur zu wünſchen Wie ſteht es nun aber mit den
vielen Hand werkern welche direkt oder indirekt von Braue
reien abhängen Und das ſind nicht wenige denn welches Hand
werk beſchäftigt wohl die Brauerei nicht und welcher Handwerker
arbeitet wohl nicht gern für die Brauerei Denn wir müſſen doch
offen geſtehen daß unſere Brauereien nicht diejenigen ſind welche
anderen Leuten nichts gönnen und alles für ſich behalten wollen
Dem iſt ſicher nicht ſo denn jeder Brauer denkt heute immer noch

Leben und leben laſſen
Mit manchem Handwerker würde es ſchlecht ſtehen wenn er

nicht mehr für eine Brauerei arbeiten könnte Man macht jetzt
täglich die Beobachtung daß vielen weniger um das Geld zu tun
iſt was das Bier teurer geworden iſt nein ſie müſſen eben den
Bierkrieg mitmachen ſie wolten einmal ſehen wer ſtärker iſt Die
Brauer ſollen eben mit dem Preiſe wieder runter die verdienen
doch wohl genug Wenn man aber die Sache näher betrachtet
iſt es nicht ſo ſchlimm mit dem Verdienſt der Brauereien denn
die Brauereien die wirklich hohe Dividende geben ſind meiſtens
ſolche welche ſchon einmal zuſammengelegt alſo einen
Teil ihres Aktienkapitals verloren haben oder ſolche welche in den
70er Jahren ein Vermögen erworben haben und aus dieſem ihre
Dividenden zahlen Nun gibt es aber auch ſoche welche keine Divi
dende zahlen

Das beſte Beiſpiel für die hieſigen Verhältniſſe haben wir an
unſerer Halleſchen Aktien Bierbrauerei welche keine
Dividende zahlt und an der früheren Feldſchlößchen
brauerei die ihren Betrieb einſtellen mußte weil ſie nicht
mehr exiſtieren konnte Unſere hieſigen Brauereien erhöhten den
Bierpreis entgegen anderen Orten woſelbſt 5 Mark Aufſchlag
pro Hektoliter genommen wurde nur um 3,25 Mk Nach den An
gaben der Regierung beträgt die neue Bierſteuer pro Hektoliter
2,50 Mk Der Zentner Gerſte welcher früher 8 Mk koſtete koſtet
heute 11 Mk Ein Brauer welcher vor 5 Jahren ca 25 Mk ver
diente bekommt heute ca 30 Mk und kann auch dieſe ganz gut
bei den jetzigen teuren Lebensmitteln gebrauchen Auch wir ſelbſt
können wegen der ganz bedeutend geſtiegenen Preiſe der Roh
materialien ſowie der notwendig erhöhten Arbeitslöhne die Arbei
ten für die Brauereien nicht mehr zu den früheren Preiſen liefern
ſondern ſind durch die vorerwähnten Umſtände gezwungen bedeu
tend mehr zu fordern Durch alles dies ſieht man daß unſere
Brauereien nicht zu viel erhöht haben

Nun noch eins Was wird unſere Stadtverwaltung dazu ſagen
wenn die Brauereien durch verminderten Abſatz nicht mehr wie
bisher ſo bedeutende Summen an Steuern Bierſteuer uſw in den
Stadtſäckel hineinlegen können und wir können uns für das
kommende Jahr auf einen bedeutend höheren Kommunal
z u ſchlag gefaßt machen

Wollen wir nun von Herzen
Sache ernſt betrachten und nicht
Brauer müſſen wieder herunter

Mehrere Handwerker

Geriehtsverhandlungen

wünſchen daß bald mehrere die
ſo viele bloß mitſchreien Die

Aus Heimweh
Hildesheim 8 Sept Aus Heimweh zur Brandſtifterin gewor

den iſt die 16jährige Dienſtmagd Anna Buchmann aus Siegſtedt
Die Genannte trat am 1 April d J bei der Witwe Luehr in
Remau in Stellung und ſteckte bereits am 7 April das geſamte
Gehöft an um auf dieſe Weiſe aus ihrer Stellung zu ihren Eltern
zu gelangen Das Feuer vernichtete das ganze Anweſen Die
Witwe iſt zwar mit 38 000 Mk verſichert doch iſt der tatſächliche
Schaden größer Die Brandſtifterin iſt geſtändig und wurde zu
vier Monaten Gefängnis verurteilt

Erfurt 7 Sept Ein Schmutzian Das Schöffengericht
verurteilte einen hieſigen Bäckermeiſter der minderwertiges Brot
hergeſtellt hatte wegen Nahrungsmittelverfälſchung zu einem
Monat Gefängnis Schmidt verwendete ungeſchälte Kartoffeln
zu ſeinem Roggina Brot und erwiderte auf diesbezügliche Vor
haltungen Ach was es wird alles gefreſſen Er hat Fußboden
mehl und eingeweichtes altes Brot zum Backen verwendet

Provinzial Nachrichten
Worlitz 7 Sept Diamantene Hochzeit

Am 27 d Mts können hier der Herzogliche Kaſtellan a D
Wilhelm Eltze und ſeine Gattin das Feſt der diamantenen
Hochzeit bei guter Geſundheit feiern Eltze iſt jetzt 92 Jahre
alt Frau Eltze ſteht im 80 Lebensjahre

Bahnhof Corbetha 7 Sept Einbrüche ſind in
unſerer Gegeno wieder an der Tagesordnung oder vielmehr an der
Nachtordnung Gaſtwirt Held hier hat in vergangener Nacht wie
der unerwünſchten Beſuch gehabt nachdem vor einigen Wochen
ſchon einmal bei ihm eingebrochen war Spitzbuben erbrachen
mittels eines mit Schmierſeife beſtrichenen Lappens ein Fenſter
und plünderten die Kaſſe die zum Glück nicht allzu viel enthielt
Die Geldſchwinge wurde heute früh in der neben dem Hauſe
liegenden Veranda vorgefunden Dieſelben Diebe dürften es ge
weſen ſein die in derſelben Nacht auch im benachbarten Spergau
bei dem Gaſtwirt Sieler eingebrochen ſind Wenigſtens ſoll auch
da die Methode ganz dieſelbe geweſen ſein Auch hier fiel den
Dieben die die Ladenkaſſe und einen aufgeſprengten Schreibſekretär
durchwühlten außer einem goldenen Ringe und einigen Münzen
nur ein geringer Geldbetrag in die Hände Auffallend iſt daß
in beiden Fällen die im Hauſe ja in demſelben Zimmer befind
lichen Hunde keinen Laut von ſich gegeben haben Von den Die

bey die es wie es ſcheint ſpeziell auf Gaſtwirtſchaſten abgeſehen
haken fehlt vorläufig jede Spur
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Weißenfels 7 Sept
gebäude An der Durchbruchſtraße von der Friedr
zur Jüdenſtraße iſt der Bau für ein neues Verwaltungs
ebäude des Bankvereins Filiale des Halleſchen BankvereinsKuliſch Kämpf Co in Angriff genommen

Stößen 7 Sept Der Beginn der Kampagne
der hieſigen Zuckerfabrik iſt auf Dienstag den
28 d Mts feſtgeſetzt

Zeitz 8 Sept Von der Seilbahn maſchine
zerriſſen Auf Grube Neue Sorge bei Grang wurde
in der Nacht zum Dienstag der etwa 18jährige Arbeiter
Becker aus Hollſteitz tot aufgefunden B war in die Seil
bahnmaſchine geraten und iſt hierbei ſchrecklich verſtümmelt
worden Der Tod dürfte wohl ſofort eingetreten ſein Ein
Bruder des Verſtorbenen wurde ſ Zt von einer Maſchine
erfaßt wobei ihm beide Beine zerſchlagen wurden ſo daß
er nunmehr völlig invalid iſt

Ermsleben 7 Sept Das Kriegerfeſt fand
heute ſein Ende Die Veteiligung am Schießen war eine ſehr
rege Beſter Schütze war mit 31 Ringen Scheibe 12 Ringe
Kamerad Diener Albert Vopel der nächſtbelte Schütze war
mit ebenfalls 31 Ringen Kamerad Jnſpektor Buchhorn

Sangerhauſen 7 Sept Stadtrat Schäfer,
der vor einigen Jahren ſein 25jähriges Jubiläum als unbe
ſoldetes Magiſtratsmitglied feiern konnte hat dem Magi
ſtrate mitgeteilt daß er mit Rückſicht auf ſeinen Geſundheits
zuſtand und ſein hohes Alter zum 1 Oktober d J ſein Amt
niederlegen werde

Goslar 8 Sept Die Ankunft des Jäger
Bataillons Wie aus Bitſch gemeldet wird fährt das
Bataillon am 30 September mittags aus Bitſch und trifft
am 1 Oktober 12 28 Uhr mittags in Goslar ein Die
Empfanggsfeierlichkeiten werden daher ſchon am 1 Oktober
beginnen Zu den Feſtlichkeiten ſind bereits zahlreiche An
meldungen eingelaufen unter anderen meldete ſich auch
Prinz Wilhelm von Sachſen Weimar an

a Wolkramshauſen 8 Sept Jm Getriebe Der
26jährige verheiratete Arbeiter Friedr Taetzel aus Nohra
der in der Chemiſchen Fabrik von Ludwigshall tätig iſt
geriet geſtern nachmittag aus noch unaufgeklärten Urſachen
in das Maſchinengetriebe die ſogen Schnecke ſo daß ihm das
eine Bein glatt vom Rumpfe getrennt wurde Die übrigen
Arbeiter ſprangen ſofort zur Hilfeleiſtung herbei kamen
aber zu ſpät Der Schwerverletzte iſt bald ſeiner Verwun
dung erlegen

m Halberſtadt 7 Sept Ehrenvolle Ernen
nung Der Photograph Karl Rübartſch hier iſt von ver
Prüfungskommiſſion in Magdeburg zum Meiſter der Photo
graphie ernannt worden

2 Harzkurg 7 Sept Der Harzer Verkehrs
verband hält ſeine diesjährige 7 Hauptverſammlung
Sonnabend den 18 September hier ab Auf der Tages
ordnung der um 10 Uhr beginnenden Verſammlung ſtehen
verſchiedene wichtige Punkte u a Errichtung einer Harzer
Auskunftei in Berlin Schaffung ſonſtiger Werbemittel für
den Geſamtharz Verkehrs und Unterkunftsverhältniſſe im
Harze Schutz des wandernden Publikums und Anſchluß an
den Verband mitteldeutſcher Verkehrsvereine

Blankenheim 7 Sept Kurhotel Heute wurde
hier gegenüber dem Lampertus dicht an der Bahnlinie
der Grundſtein zu einem Kurhotel Beſitzer Aderhold Jn
haber des Cafs National in Eisleben gelegt Die Eröff
nung des neuen Hotels findet am 1 April 1910 ſtatt Das
Unternehmen wird der Neuzeit entſprechend eingerichtet

Seehauſen 7 Sept Muſikdirektor Karl
Theil, ein Seehäuſer Kind hat aus Furcht vor völliger
Erblindung am 26 Auguſt in Danzig ſeinem Leben durch
Erſchießen ein jähes Ende bereitet Der Heimgegangene
hatte ſich in der Muſikwelt einen geachteten Namen er
worben Karl Theil war eine der volkstümlichſten Perſön
lichkeiten und der Liebling von ganz Danzig die Bürger
ſchaft liebte ihn und das Volk vergötterte ihn faſt davon
zeugten ſchon 1902 zu ſeinem Jubiläum die Ehrungen die
ihm gebracht wurden und davon zeugte ſein Begräbnis 400
Sänger ſangen am Grabe und bei dem Trauermarſch ge
ſpielt von ſeiner Kapelle wurde er von Soldaten in die
Gruft geſenkt

S Helbra 7 Sept Verwaltung des Pfarr
amts Herr Paſtor Krümmling welcher bekanntlich nach
Oetſch überſiedelt hat am Sonntag ſeine Abſchiedspredigt
gehalten Herr Paſtor Stolze aus Großottersleben wird bis
weiteres vertretungsweiſe die Seelſorge in den beiden Ge
meinden Helbra und Benndorf ausüben

Jeſſen 7 Sept Vom Erntefeſt in denTo Der aus dem Nachbarorte Ruhlsdorf gebürtige in
Wittenberg bei der Bahn als Rangierer angeſtellte Oeſteritz
war mit ſeiner Frau zum Erntefeſt nach Ruhlsdorf wo die
Schwiegereltern wohnen r Bis nachts gegen 2 Uhr
hatte er ſich im Gaſtlokal amüſiert und ging um dieſe Zeit
nach Hauſe wo man ihn nicht gleich fand Endlich traf man
ihn in der Scheune erhängt vor Was den Lebensmüden in
z Tod getrieben können ſich ſeine Angehörigen nicht er

ären
Oranienbaum 7 Sept Die Orden und

Ehrenzeichen der Veteranen der beiden Krieger
vereine hier wurden bisher in den Vereinslokalen aufbe
wahrt Am Sonntag wurden nunmehr dieſe Ehrenzeichen
in einem geſchmackvollen Kaſten in der Stadtkirche aufge
hängt Aus dieſem Grunde und zugleich zum Andenken an

den großen Tag von Sedan taten die genannten Vereine
einen gemeinſamen Kirchgang und nachmittags zogen ſie mit
der geſamten Schuljugend nach dem Schützenplatze wo
ſgrehen nach dem Adler Spiel und Tanz im Freien ſtatt
and

Droſa 7 Sept Selbſtmordeiner73jäh
rigen Geſtern erhängte ſich aus unbekannten Gründen
die 73jährige Witwe Sophie Greye am Türpfoſten ihrer

n Die eigene Tochter fand die Greiſin als Leiche
auf

Vom Thüringerwalde 8 Sept Die Pilzernte
iſt in dieſem Jahre in den Wäldern des Thüringerwaldes
recht gering Steinpilze und Pfifferlinge die ſonſt in großer
Zahl um die jetzige Zeit gefunden würden ſind nur ganz
wenig vorhanden

9 Ohrdruf 8 Sept Faſt verhungert Jm be
nachbarten Schwarzwald wurde der faſt verhungerte Sohn
der Familie Beck bewußtlos auf dem Heuboden der elterlichen
Wohnung aufgefunden Der junge Mann der in Gotha

iner Militärpflicht 8rügt hatte am 24 Auguſt auf der
ückkehr vom Urlaub den Zug verſäumt und ſich

ſeit der Zeit aus Furcht vor Strafe verſteckt gehalten Mit
vieler Mühe gelang es den gänzlich Entkräfteten nach Einklößung von etwas Nahrung wieder u ſich zu bringen

d r n 7 Sept Kanonade Jm Laufe des
ſtrigen tag bis gegen 11 Uhr entfaltete die 8 Feld

artilleriebrigade beſtehend aus den ArtillerieRegimentern
Nr 74 und aus 72 Geſchützen in unſerer Nähe eine ge
waltige Kanonade Das ganze Gefechtsbild war ein groß
artiges Schauſpiel

X TEreuzburg a 6 Sept VBallonlandung
Am Sonnabend nachmittag gegen 6 Uhr landete in nächſter
Nähe hieſiger Stadt der Ballon Jla aus Frankfurt a
der dort um 10 Uhr aufgeſtiegen war Jn der Gondel be
fanden ſich Frau Baronin v Ende Herr Kirſchner Sohn des
Oberbürgermeiſters von Berlin und der zweite Direktor der
Ausſtellung

Rodach 7 Sept Liter Bier 10 Pfg
Vor einigen Tagen iſt hier eine Flaſchenbierhandlung er
öffnet worden in der das halbe Liter Bier für 10 Pfg ver
kauft wird Der Mann hat alle Hände voll zu tun um ſeine
Kundſchaft zu befriedigen Das Bier ſtammt aus dem

koburgiſch bayeriſchen Grenzbrauhaus in Oberſiemau
Eiſenberg 8 Sept Räuber Jm Robert Böttger

ſchen Holze bei Weißenborn hat der Holzwarenhändler Otto
Claus von dort einen Jltisbau ausgraben laſſen Sieben
junge aber vollſtändig ausgewachſene Jltiſſe konnten mit
tels einer Schmiedezange herausgenommen und unſchädlich
gemacht werden Eine Menge von Ueberbleibſeln von Ka

n Haſen und Federvieh wurde in dem Bau vorge
funden

Jlmenau 6 Sept Rodelbahn Das Miniſte
rium in Weimar hat die Anlage einer Rodelbahn im Forſt
zu Jlmenau geſtattet und zwar dergeſtalt daß die Benußung
des alten Wegeſtückes vom Gabelbach bis zur Frauenwald
Jlmenauer Straße zur Rodelbahn geſtattet wird und daß
weiter von dort ab bis zur Grenze mit dem Jlmenauer
Stadtwald ein auf Koſten des Staates zu bauender 8
abfuhrweg zur Rodelbahn benutzt werde Dieſer Holz
abfuhrweg ſoll etwa vom 15 Oktober jeden Jahres an bis
zum Frühjahr der Stadtgemeinde zu Rodelzwecken zur Ver
fügung geſtellt werden Darauf bewilligte die Stadt 3000
Mark zur Anlegung der Rodelbahn

Göttingen 6 Sept 24 500 Mark verloren
Jm Zuge Kaſſel Göttingen Hamburg iſt einem Fahr
gaſt eine ſchwarzlederne Brieftaſche die einen am 1 10
fälligen Wechſel über 24 500 Mk ausgeſtellt von Wilh Hoff
meiſter Hamburg und akzeptiert von Dr Dapper Bad Kiſſin
gen ſowie eine auf den Namen Wilh Hoffmeiſter lautende
Paßkarte und Viſitenkarten enthielt abhanden gekommen

Werdau 7 Sept Eine nette Pleite Das
Konkursverfahren gegen den Baumeiſter Karl Robert
Richter hier hat ſich nun als eine recht nette Pleite heraus
geſtellt Dem geringen Maſſenbeſtande von 1521,17 Mark
ſtehen nicht weniger als 2532,67 Mk bevorrechtigte und
143 095,01 Mk nicht bevorrechtigte Forderungen gegenüber
Die Gläubiger der nicht bevorrechtigten Forderungen gehen
demnach vollſtändig leer aus

S Dresden 7 Sept Verurteilter Defraudant Die dritte Ferienſtrafkammer des hieſigen Land
gerichts verurteilte heute nachmittag den Sekretär Ernſt
Artur Müller der im Karolahauſe 6900 Mark unterſchlagen
hatte damit geflüchtet war und in Bonn verhaftet wurde
zu zwei Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluſt

2 Plauen 7 Sept Bauunglück Am Neubau
des Königlichen Gymnaſiums ſtürzte ein Gerüſt zuſammen
3 Arbeiter wurden in die Tiefe geriſſen und erlitten Ver
letzungen Schon vor einiger Zeit iſt ein Arbeiter an dieſem
Bau tödlich verunglückt

Vermischtes

Heiteres vom Vierhrieg
Jn der ehemaligen freien Reichsſtadt Wetzlar iſt der

Kampf zwiſchen Brauern und Wirten einerſeits und Konſumenten
andererſeits um den Bierpreis beſonders heftig entbrannt Sogar
die Dich tkunſt muß helfen die Konſumenten von den Bier
lokalen fernzuhalten So konnte man dieſer Tage an einer
Plakatſäule nachſtehende poetiſche Boykottaufforderung
leſen

Laßt euch alle nun belehren
Bieéer das kann man ganz entbehren
Trinkt Waſſer wie das liebe Vieh
Sauft keine Dividendenbrüh
Treibt nun Sport nach allen Regeln
Durch Turnen Schwimmen Laufen Kegeln
Wenn auch der Vierbauch etwas ſchmächtig
Jhr werdet dann geſund und kräftig
Beſorgt euch eine Heimſparkaſſe
Denn Marken ſpart ihr nun in Maſſe
Den Brauern aber raten wir
Schickt hin zum Reichstag euer BVier

Die bibelfeſte Gattin Eine Gardinenpredigt eigener
Art und von verwunderlicher Kürze hatte jüngſt die Gattin
eines Bewohners des Schwelmtales ihrem ſpät abends heim
kehrenden Eheherrn laut Heſſ Poſt zugedacht Als er um
Mitternacht aus fröhlichem Freundeskreiſe heimkehrte ſuchte
er vergebens ſeine Frau die ſich verſteckt hatte um den Ein
druck der für ſich ſelbſt wirkenden Gardinenpredigt abzu
warten Auf dem Tiſche lagen zwei aus einem Abreiß
kalender geſchnittene Papierſtreifen Auf einem Zettel ſtand
zu leſen Jeſaias 5,11 Wehe denen die des Morgens frühe
auf ſind des Saufens ſich zu befleißigen und ſitzen bis in die
Nacht daß ſie der Wein erhitzt Der zweite Zettel zeigte
folgende Wehklage Pſalm 39,3 Jch bin verſtummet und
ſtill und ſchweige der Freuden und muß mein Leid in mich
freſſen Dieſe in ihrer Kürze wohl vorbildliche Gardinen
predigt ſoll denn auch ihre Wirkung nicht verfehlt haben

Vor der Hochzeit verſchwunden Großes Aufſehen erregte in
Bayreuth dieſer Tage das plötzliche Verſchwinden des am
Lehrerſeminar beſchäftigten Präparandenlehrers Richard Rein
hardt Es ſollte ſeine Hochzeit mit einer angeſehenen Bürgers
tochter ſtattfinden Es war alles bereit die Hochzeitsgäſte er
ſchienen der Geſangverein der bei der Trauung ſingen ſollte war
in der Kirche verſammelt als plötzlich bekannt wurde der Bräuti
gam habe eine dringende Reiſe nach der Pfalz an
treten müſſen Wie der Fränk Kur meldet iſt Reinhardt in
Kuſel wegen Sittlichkeitsverbrechens nach S 176 3 verhaftet
worden

Die Cholera in Holland Es ſteht nunmehr unzweifel
haft feſt daß die bis jetzt angemeldeten Cholerafälle durch
weg auf den Genuß von Maaswaſſer zurückzuführen ſind daswahrſcheinltch durch das Ballaſtwaſſer ruſſiſcher Schiffe die

vieſes trotz des ſtrengſten Verhots in dieſen Flußr endeten e Erenſe f ſedt re
a ußerhalb Rotterdams nur bei ſolchen Perſonen faſt

mdurchweg Schiffern vorgekommen ſind die aus eine
Häfen von Rotterdam gekommen waren Jeden Tag werden
die Einwohner von Rotterdam durch öffentliche Bekannt
machung des Bürgermeiſters aufgefordert den Genuß unge
kochten Maaswaſſers zu vermeiden aber leider wird dieſe
Ermahnung von Vorurteil und Eigenſinn in den Win d geſchlagen die der Maas entlang wohnenden Arbeiter ſagen
ganz offen ſie hätten wie ihre Väter und Großväter mit
ihren Familien nie etwas anderes als Maaswaſſer getrunken
und es hätte ihnen niemals etwas geſchadet Ein bezeich
nender Fall iſt in dieſer Hinſicht vor einigen Tagen vorge
kommen Der Kapitän eines im Rheinhafen liegenden
Schleppkahndampfers hatte den von ihm angenommenen
Bootsarbeitern kalten Tee und vorher gekochtes Waſſer zur
Verfügung geſtellt aber die Arbeiter ließen beides ſtehen
und löſchten ihren Durſt mit dem Waſſer das ſie aus der
Maas geſchöpft hatten Den im Ausland vielfach über
triebenen Berichten darf mit Recht entgegengehalten wer
den daß ernſthafte Gründe dafür daß die Cholera einen
epidemiſchen Charakter habe oder dieſen annehmen werde
vorderhand gar nicht vorliegen denn ſeit dem 20 Auguſt ſind
außer den vereinzelten Fällen an anderen Plätzen in Rotter
dam nur 14 Fälle mit tödlichem Ausgang feſtgeſtellt worden
Der materielle Schaden der bis jetzt dem Schiffahrtsverkehr
mit Rotterdam erwachſen iſt darf ſicher nicht gering ange
ſchlagen werden Da auch in Utrecht ein Cholerafall vor
gekommen iſt ſo bleiben die in der Stadt ſonſt garniſonieren
den Truppen die ſich augenblicklich im Lager von Oldenbroeck
befinden bis auf weiteres in dieſem und aller Wahrſchein
lichkeit nach werden die großen Herbſtmanöver dieſes Mal
nicht ſtattfinden

e

Leete Nachrichten
Wrights Flugverſuche in Verlin
I Berlin 8 Sept Privattelegramm Heute

nachmittag unternahm Orville Wright wieder einen
Flug auf dem Tempelhofer Felde Abermals hatten ſi
viele Mitglieder der Geſellſchaft und eine unabſehbare
Menge Schauluſtiger eingefunden Am 5 Uhr 24 Min ſtieg
der Amerikaner zum erſten Male auf und der Aeroplan
nahm ſofort eine bedeutende Höhe in der er ſich faſt
durchwegs hielt Gegen Ende der Fahrt ſank er jedoch bis
auf 1 Meter Höhe herab Nach einer 35 Minuten langen
Fahrt landete er in der Rähe der Startmaſchine um als
bald mit einem Paſſagier zu einem neuen Fluge auf
zuſteigen Hauptmann Hildebrand nahm neben
Wright Platz und um 6 Uhr 20 Min erhob ſich die Flug
maſchine Bei dieſer Fahrt betrug die Höhe ca 25 Meter
Nach etwa 17 Minuten landete der Aviatiker mit dem Paſſa
gier unmittelbar bei dem Schuppen wiederum wie geſtern
von der Menge mit lautem Jubel begrüßt

Probeflug des LII
H Friedrichshafen 8 Sept Der Luftkreuzer Z III

unternahm heute gegen 7 Ahr abends einen kurzen Probe
flug Es galt der Erprobung der Funkentelegraphen
apparate die vor der Fahrt nach Frankfurt nicht inſtalliert
worden waren

Dr Cook in Brüssel
h Brüſſel 8 Sept Dr Cook trifft hier Sonnabend

ein und reiſt Sonntag von Antwerpen nach New York
weiter Jn ſeiner Begleitung befindet ſich Kapitän
Trolle der zweite Kommandant der Expedition Erichſen
Der Forſcher wird nur wenig Beſuche abſtatten dagegen
einem intimen Empfang bei Lecointe beiwohnen Die
in Ausſicht genommenen Feſtlichkeiten zu Ehren
Dr Cooks ſind abgeſagt worden
Beziehungen zwiſchen England und Oeſterveigh

H Wien 9 September Meldung von Louis Hirſchs
Depeſchenbureau Die Beziehungen zwiſchen England und
Deſterreich ſind durchaus normal wenn auch die Verhand
lungen zwiſchen den Votſchaftern Cartright und Aehrenthal
um eine Nuance wärmer ſind als die zwiſchen dem foreign
office und der Regierung Beſondere Abmachungen zwiſchen
König Eduard und den öſterreichiſchen oder engliſchen Poli
tikern ſind nicht getroffen worden doch iſt durch die offene
Ausſprache jeder Mißton beſeitigt worden Perſonen die
Gelegenheit hatten mit König Eduard öſters politiſche Ge
ſpräche zu führen erfahren außerdem daß die Stimmung
des Königs gegen Deutſchland ohne jede Trübung ſei

Spanienfreundliche Marokkaner
W Madrid 8 Sept Aus Melilla kommt die Nachricht

daß mehrere eingeborene Stämme Vorſtöße
unternommen haben Sie gaben jedoch ihrer Treue
gegen Spanien Ausdruck und lieferten die
Waffen ab

Beſtätigte Ordensverleihung

I Berlin 8 Sept Privattelegramm Der
Reichsanzeiger meldet amtlich Der Kaiſer beſtätigte die

Verleihung des Komturkreuzes des Großherzoglich Sächſiſchen
Hausordens der Wachſamkeit oder vom Weißen Falken an
den Berghauptmann Otto Scharf in Halle

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht un
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Er ich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Suftſchiffahrt

Des Luftſchiffers Todesſturz
Von dem Unfall des Aviaters Lefèvre gab der Admini

ator der Geſellſchaft Ariel wie der Berl Lok Anz meldet
folgende Darſtellung

Lefeèewre hatte in Juviſy einige Apparate zu erproben die
demnächſt zu liefern waren Gegen abend unternahm er mit dem
Apparat des Argentiniers Schreck mehrere Flüge die befriedigend
perliefen Ein zweiter Apparat der für einen Herrn Weismayer
veſtinmt war mußte noch verſucht werden Lefèvre ließ den
neuen Zweidecker auf die Startſchiene bringen prüfte den Mecha
nismus und den Motor nahm dann ſeinen Sitz ein und ergriff
die Steuerhebel Der Aeroplan der ohne Hilfe des Startpylons
aufſtieg glitt raſch über die Schiene erhob ſich graziös in die
Luft Nichts ließ die Kataſtrophe vorherſehen die ſich einige
Augenblicke ſpäter ereignen ſollte Der Apparat zog in gleich
mäßigem ſchönen Fluge in einer Höhe von etwa 6 Meter dahin
Der Wind betrug kaum vier Sekundenmeter Alle Umſtände
ſchienen den Verſuch zu bedünſtigen Nach einigen 100 Meter
führte Lefevre eine tadelloſe Wendung aus als die Kataſtrophe
eintrat Wir eilten entſetzt zur Stelle Lefèvre lag beſinnungs
los neben dem Motor auf der Leinwand der oberen Tragfläche
die auf der Erde ruhte Aerzte wurden eiligſt herbeigerufen aber
jede Hilfe kam zu ſpät trotz Coffeineinſpritzungen verlangſamten
ſich die Herzſchläge Nach zehn Minuten hauchte der Unglückliche
ſein Leben aus Der Körper zeigte keine ſichtbaren Verletzungen
aber es lag auf der Hand daß der Tod durch den Sturz hervor
gerufen worden iſt

Die Urſache des Unfalls dürfte in dem ſchlechten Funk
tionieren des Höhenſteuers zu ſuchen ſein iſt aber ſchwer feſt
zuſtellen

c

Hancdol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der sSaale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 268,12 Diskonto 190,60 Deutsche

Bank 248,25 Paketfahrt 131,90 Nordd Liovd 97,90 Russische
Anleihe von 1902 89,75 Laurahütte 192 Bockumer Guss 245,50
Harpener 201,25 Gelsenkir chen 200,75 Berliner Handelsgeseli
schaft 176 12 Baltimore 1168 60 Kanada 182,90 Phönix 194,37
Dresdner Bank 159,50 Schaaffhausen 143 12 Lombarden 23,80
A G 238,50 Siemens Halske 230,75 Deutsche Uebersee
172,75 Luxemburger 214,50 Türkenlose 152,50 Tendenz Fest
namentlich Montan Zum Schluss sehr lebhaft

Am K assamarkt notierten höher Westfalia Zement
2,50 Rheinisch Wastfäl Zement 16,75 Dinnendahl 2,50 Flens
burger Schiffbau 2,25 Kvffhäuserhütte 2 Linke 8 Baer Stein
6,75 Vereinigte Nickelwerke 3,50 Zeitzer Maschinen 25 Neu
roder Kunstanstalten 2 Gebhardt König 3 Magdeburger
Mühlen 2,75 Oelfabrik Ges Gerau 4,50 Vereinigte Petroleum 4
Akkumulatorenfabrik Boese 2 Nordd Wolle 1,25 Sorauer Wolle
13 Scholterer Stärke 2 Gebr Köhler 4,50 Düsseldorfer Eisen
2,50 Grube Eintracht 2,50 Friedrichssegen 2,50 Hoesch 3,50
Osnabrücker Kupfer 1,50 Wissener Stahlwerke 2 Langendreer 2
niedriger Akt Ges für Verkehrswesen 1,50 Gr Lichter
felder Bauverein 4,75 Vorwohler Zement 3 Kasseler Federstahi
3 Badische Anilinfabrik 2,25 Deutsche Gasglühlicht 4 Harburg
Wien Gummi S Vereinigte Glanzstoff 4 Arenberg Bergwerk 4
Duxer Kohlen 3 Rhein Nassau 2

londoner Börse vom Sept Es notierten Engi Kongois
82,81 Rio Tinto TT,25 Geduld 8,60 Goldfßel 81 SteeSteel prets 120,28 Rand Mines Anaooncla gel toorooen eoſeg

Bandeisenwalzwerhke
Die Vereinigung der rheinisch westtälischen Bandeisenwalz

werke beschloss den Verkauf für das 1 Quartal 1910 zu um
2 Mk höheren Preisen freizugeben

Zinkblechkartell
Zwischen den schlesischen und den rheinischen Zinkblech

Wwalzwerken kam eine Einigung zustande so dass das deutsche
Zinkblechkartell nunmehr perfekt ist

Die Getreidefrachtrate
New Vork Hamburg wurde um 5 aufauf 25 Pfg erhogre a m 5 auf 30 nach Bremen um 3

Konvention der chemigraphischen Anstalten
Angan Bund chemigraphischer Anstalten Deutschlands Aetz
u lten beschloss in einer in Leipzig abgehaltenen Versamm

e Setzige Konvention ab 1 Oktober d J unter erheblicn
t erſten Bedingungen fortzusetzen Unter anderem Soil
glei die Buchführung der Mitglieder periodisch durch ange

te Bücherrevisoren auf die Einhaltung der Konventions
ingungen geprüft werden

Fusionsgerüchte An der Hamburger Börse waren bisher
a eealgte Gerüchte im Umlauf dass Fusionsverhandlungen

e e der Hamburg Amerika Linie und der Hamburg Süd
n i hen Dampfschiffahrts Akt Ges die ein Aktienkapital
üg 5 Millionen besitzt schweben Die Aktien der flamburg

damerikanischen Dampfschiffahrtsgesellschaft waren in denlet150 De wen lebhaft gesucht und notierten am Mittwoch

Könn bau und Kälte Industrie Akt Ges vorm Gebhardt
teitue n Nordhausen Die Verwaltung macht folgende Mit
betra über den Beschäftigungsstand Unser Auftragsbestand
mere ca 12 Mill Mk Die Erledigung dieser Aufträge wird

ingg e Jahre in Anspruch nehmen Die Aussichten für den
Sang neuer Aufträge können wir als günstig bezeichnen

Stanh hlwerkeverbang Der voraussichtliche Versand des
onnog S verbandes betrug im August in Halbzeug etwa 122 000

Tonnen in Eisenbahnmaterial 163 000 t in Formeisen 136 000
Juli insgesamt also 421 000 t Der definitive Versav,l im
in Fo rug in Halbzeug 123 476 t in Eisenbahnmaterial 13421 t

rmeisen 140 337 t insgesamt also 397 914 t
geht gnieche Stahlwerke in Duisburg Meiderich Der Aut

energl beschloss der auf den 27 Oktober einzuberufenden
rozeit a mmliung die Auskehrung einer Dividende von 6 11
echnu yorzuschlagen und etwa 220 000 Mk wie i auf neue

ment VWorzutragen Der Beschäftigungsgrad hat sich na
ver en in den Produkten B welche ausserhalb des Stahlwerks

stehen gehoben
de utsohlands Roheisenerzeugung Nach den Ermittelungen
Boheigenern deutscher Eisen und Stahlindustrieller betrug die
Monats ung in Deutschland und Luxemburg während des
Iuſt 1900 st 1900 insgesamt 1 100 671t gegen I 091 059 t im
teilte eie und 935 445 t im August 1908 Die Erzeugung ver
mern t auf die einzelnen Sorten wie folgt wobei in Klam
2i7 de Erzeugung für 1908 angegeben ist Giessereiroheisen
roheisen Bessemerroheisen 37 381 28 1809 t Thomas

62 182 t thun lege it Puddelröheisen 560 167 34 073 i Die Erzeuginr

während der Monate Januar August 1909 stellte sfch auf J
8 440 692 t gegen 7 995 926 t in dem gleichen Zeitabschnitt 1908

Preisheraufsetzungen am Benzinmarkt Auf dem Benzin
markt hat sich in letzter Zeit ein Umschwung Vollzogen Die
Tendenz ist fester geworden Den Anstoss zur Festigkeit haben
die Amerikaner gegeben welche die Preise erhöhten so dass
die übrigen Konzerne nunmehr ebenfalls mit Preisheraufsetzungen
folgten und weiter folgen werden

Erhöhung der Petroleumpreise in Oesterreich Die öster
reichischen Petroleumraffinerien haben die Petroleumpreise von
22 Kr auf 23 Kr per 100 kg Parität Oderberg erhöht

Vereinigung deutscher Kamerafabriken Aus Dresden meldet
man dem Tag Ich höre authentisch dass die auf Vereinigung
der führenden deutschen Kamerafabriken in eine grosse Gesell
schaft abzielenden Verhandlungen allseitig einen befriedigenden
Abschluss fanden Die drei grossen Dresdener Gesellschaften
eigen Hüttig und Wünsche sind an der Vereinigung be
eiligt

Die Akt Ges für Federstahlindustrie vorm Hirsch in Kassel
beruft eine ausserordentliche Generalversammlung ein die itber
die Verstärkung der Betriebsmittel behufs Erweiterung der Ab
teilung für Beleuchtungsanlagen beschliessen soll Zurzeit ar
beitet die Gesellschaft mit einem Aktienkapital von 2 Mill Mk

Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft Hansa in Bremen
Wie verlautet hat die Reederei das erste Semester des laufen
den Jahres mit einem sehr zufriedenstellenden Ergebnis ab
schliessen können so dass wenn keine unvorhergesehenen Er
eignisse eintreten mit einer einige Prozent höheren Dividende
pro 1909 i V 6 Proz gerechnet wird

Holzstoff und Holzpappenfabrik Limmritz Steina Der Aut
sichtsrat beschloss für das am 30 Juni abgelaufene Geschäfts
jahr 1908/09 die Verteilung einer Dividende von 12 Proz
wie in den letzten fünf Jahren vorzuschlagen Die General

versammlung wird auf den 29 September einberufen
Die Frankfurter Gummiwarenfabrik Akt Ges in Frankfurt

Main beruft eine Generalversammlung behufs Beschlussfassung
über die Liquidation des Unternehmens Gleichzeitig wird eine
Versammlung der Obligationäre einberufen denen Verzicht auf
Verzinsung und Tilgung der Obligationen vorgeschlagen wird
Die Gesellschaft hat das ablaufende Geschäftsjahr wieder mit
einem grossen Verlust abgeschlossen so dass das Aktienkapital
von 1 400 000 Mk verloren erscheint Beteiligt sind die All
gemeine Deutsche Kreditanstalt und die Mitteldeutsche Kredit
bank Letztere erklärt ihr Interesse an dem Unternehmen Voll
ständig abgeschrieben zu haben

Patent Nachrichten
Patent Erteilungen

Nollesche Werke Ernst Nolle Weissenfels a Vorrichtung
zum Anklopfen des aufgezwickten Oberleders mit zwei
gleichzeitig oder gesondert verwendbaren Hämmern

Gebrauchsmuster BRegister
ne Kohlenwerke Halle a Fürbringermuffel mit Gas

eizung
Fritz Möller Halle a Schreibzeug Gestell
Thüringer Maschinenbau Anstalt G m b Weissenfels a S

Durch Fusstritt angetriebene Schuh Messer Gabel Putz und
Poliermaschine

Otto Scherf und Hugo Ermisch Saalfeld a Verstellbarer
Vitragen und Gardinenstangenträger

Hugo Maye Halle a In der Länge verstellbare und in einer
Fensternische festklemmbare Haltestange für Blumentöpke
oder dergl

Maschinenfabrik Calbe a G m b Calbe a Zwrang
läufig bewegter Schlitzhebel zur Betätigung der Knüpfer
vorrichtungen an Strohpressen und dergl

V arm erung Zrrocdualte
Getreide

Berliner Produktenvörse, 8 Sept Am Vrühmarkt notierten
Weinen inl 210 2138 Roggen inl 167 169 Hafer märkischer
meaklenburg pommersecher preuss Posenscher u schlesiseherfein
174 182 mittel 166 178 gering 162 165 russischer mittel u gering
151 167 Mais runder 152 18e Gerste inländ Pustergerste mitso
und gering 157 162 gute 163 17e russische und Donau leichss 186
bis 140 Erbsen inländ und guslündischer Putsterware 180 190 Kleine

Weienmehl 00 28,00 82,00 Roggenmehl 0 und 1 21,20 8 10
Weinenkleie 11 59 12 50 Roggenkleie 12 92 13 00 Alles frei Bann

Hamburg s Sept Getreidemarkt Weizen OstholstMecklbg 270 275 Roggen fau Meeklburg und Pomm 185 196
Gerste rubig südruss 111 114 Hater test Holst
Mecklenburger 202 215 Mais still La Plata 117 118

Liverpool s Sept Roter Winterweizen per Des 7 per
März 7 Fest Mais bunter amerikanvischer per Okt 5

Anstwerpon 8 Sept Deutseher La Vlatazug Kontrakt B per
Sept 90 Nov 5,90 Jan 85,87 März ,86 Mai 9,80 Pr
Bhpt Urosatz 180,000 Kg

Zucker

Hamburg s Sept Rübenronzueker 1 Prodakt Bastse 889
Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per September 11,80 11,80 11,850 AIKOktober 110,f0 19,75 10,75Pezember 10,87 10,66 10,70 t

AMäre 16,77 10,90 10,95 JMai 10,94 10,e7 11658rubvig stetig test
Kaffee

Hamburg s Sept Good average Santos
vorm nachm abendss Gd s d 38per September

Gd 81 Gd 91 dDezember

Aiz 80 t Gd 80 d o GMai So a 30 Gd 30 Gdbehauptet behauptet behauptet
Havre, 8 7 t Kaftee good average Santos per Sept 41

per Dez 39 per re 839 per Mai 89
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin s Sept Kartoftelmehl und Stärke 2,50 23,90, Fenchte
Sdärhe

Magdebur g130 Kg 23,25 75
8 Sept Prima Kartottelssarke und Mehil fur

Spiritus
Nordhausen s Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 68,2669,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
76 e 77 26 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerea

Fettwaren und Oele
Köln s Sept Räb oöol loko 57 ,50 per Oktober 53 50

Wolle
Bremen s Sept Baumwolle bhpt Upl loko middl e 75 Ptg
Liverpool s Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,82
Alexandria s Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18

Jan 18,28 März 19,95
Liverpool s Sept Baumwolle Umsatsz 10,000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Berlner Viehmarkt

Berlin s Sept Städtisoher SohlschtviehmserktAmdlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 490
Rinder 2948 Kalber 1506 Sohate und 12,076 Sohweine Bezahlt wurden
für 100 Pr oder 50kgSechlaohtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kälber a felnste Mastkülber Vollmilehmast und beste Saug
kalber 105 111 M b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 78
dis 85 M o geringe Saugkaälber 60 e8
nahe Kälber Fresser 60 es Sehate
vüngere Masthamme 80 88 M b ältere Masthammel 75
o mesig genähdrte Hamme und Sohate Merzsohate 66 09 Mark
Sohweine Man rablto für 100 Ptfand mit 20 Proz Tara Voll
d o e Rasson und re 78 756 Mohige T 74 M o gering entwi te 68 72 A68 70 Mark s t SanenVerlaut und Tendenz Vom Rinderauttrieb blüeben etwa
100 BSeuok un verkauft Der Kälberhbandel gestaltete sioh ruhig

d ältere gering gea r

arkte vernef ruhig und wurde geräumt
182 Bodatfen fand der Bestand dis auf in Wenig Abestr

Metalle
London e Sept Chüi Kupter stetig 59 5 Mon 60 AruStraits sfetig 196 8 Monat i Blei r 182, eögiisob

13 Zink gewöhnliche NMarke fest 227, epes Marke 28

Amerikanische Warenmäricte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vor 89 5 Chiceago ZWeizen p Sept 106 197 Weigen p Sept 99 98
r Doesz 102 102 pg Desz 5 94Mais p Sept 73 75 Mais p Sapt 66 6Se p Dec 68 67 Per S59 657Mehil Spring elsars 4,50 4,50 Hater p Sept 38 38Kattee Vair Rio Nr 7,04 7,04 Pes 38 377p Sept 5 45 5,45 Roggen p Desz 67 7OKt 5,85 5 85 Sohmals Sept 12,20 12,32Petroleum in Cases 10,65 10 65 10,57 10,62

do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tenäenz Weigen test Mais fest
Schiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer Schnelldampfer Bremen New
Vork Kaiser WUhelm II 7 Sept 11 Uhr vorm in Bremer
haven Kronprinzessin Cecilie 7 Sept 1 Uhr vorm in Nev
Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 7 Sept 1 Uhr nachm Vot
Bremerhaven Mittelmeer Linie Berlin 6 Sept 10 Uhr vorm
von Gibraltar Prinzgess Irene 6 Septbr 7 Uhr nachm von
Gibraltar New Vork Baltimore und Galveston Linien
Friedrich der Grosse 5 Sept 4 Uhr nachm in Bremerhaven
Bremen 7 Sept 1 Vhr vorm in New Vork Rhein 4 Sept
751 Uhr nachm Bishop Rock pass Prinz Friedrich Wilheim
6 Sept 1058 Uhr vorm Scilly pass Australien Linie Zieten
4 Sept 2 Uhr nachm in Aden Seydlitz 4 Sept 2 Uhr nachm
von Sydney Roon 3 Sept 12 Uhr mittags in Colombo Scharn
horst 6 Sept 4 Uhr Vorm in Antwerpen Austral Frachi
dampter Lothringen 7 Sept 104 Uhr vorm von Vlissingen
Hessen 4 Sept 1 Uhr nachm von Port Said Borkum 4 Sept
9 Uhr vorm in Sydney Schwaben 6 Sept 2 Uhr nachm in
Brisbane Franken 5 Sept 2 Vhr nachm in Premantle Ost
asien Linie Kleist 5 Sept 1 Uhr nachm in Bremerhaven Prinz
Ludwig 6 Sept 4 Uhr nachm in Neapel Goeben 6 Sept 3 Uhr
vorm in Colombo Bülow 4 Sept 9 Uhr nachm von Shanghal
Derfflinger 6 Sept 2 Uhr nachm in Shanghai Lützow 5 Sept
3 Vhr Vorm in Aden Prinzregent Luitpold 5 Sept 10 Uhr
nachm von Algier La Plata Linie Gotha 5 Sept in Ant
werpen Cuba Linie Helgoland 4 September von Galveston
Wittenberg 4 Sept in Havana Canada Linie Prinz Adalbert
6 Sept Lizard passiert Brasilien Linie Erlangen 5 Sept in
Bremen Bonn 6 Sept von Funchal Crefeld 5 Sept in Oporto

Mittelmeer Levante Dienst Therapia 5 Septbr in Piräus
Bavern 7 Sept in Odessa Austral Japan Linie Coblenz
5 Sept 10 Uhr vorm in Sydney Singapore Neu Guinea
Linie Sandakan 3 Sept von Makassar

WVasscerständte
bedeutet über unter Nulls

Faſ ſW rohe

e Jan

Saale und Unstrut

Artern Brückenpegel 8ept 0,88 Sept 0 88 3
Nebra Oberpegel J 1,96Uuterpegel pri 22 r 1 24 S 2Weissentfels Oberpegel 2 e r32,86

Unterpegel 0,86 0,861 S41,30 S
Alsleben Oberpegel T 2,331 8 e 82 SUnderpegel 76 0 76 S aBRernburg v 35 v 0,32 3 eKalbde Oberpegel z u usdo Unterpegel 12 16 2isor Eger Elbe Moldau

e eSept all Wrehs Sept VallſWunonse
Budweis 7 c I 2 ſ Torgau 8 0,06Preg Wittenberg 0,97 1Jungbungl 0,40 36 Bosslau 0,83 23
Dann 70,84 1 m eParäubita 4 NMaoagdeburg 56 2Brandels 25 2 Tangermde 90 SNelnik woes 5 Vittenbrge 0,60 10Leittmerite 8 61 10 Domier Peg T 0 16 8
Aussig 7790,40 89 Hohnstort 8 8,08 2Dresdeo Dris S Lauenbvurg 24 1Aussig s Sept Pegelstand minus 40 em Vom Oberlaut
werden 18 om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zielenzaiger Berlin

8 Sept 1009
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien RüokpräzaienSeptember Oktober September Oktober

bombarden 24Franzosen 1e22 162 159 158Baltimore 119 120 116 11 e 2Genad Pacifie 184 Liſ 185 2 181 180 2Tarken Lose 7 158 8 W 2Darmstädt B 187 137 2 oDise Comm 192 163 2 189 18Berl HRdlsges 177 1785 114 174Dtsoh Bank 2482 2 2 24Dresdner B 1602 II 187 i 16Oesterr Ored 209 210 206 205 2Russenbanx 156 15e
Dynam Trust 173 17428 2Hamb Packet 132 133 2 129 128 25Nordd Lloyd 100 e 90 Ut vPrinoe Henry eGr Berl Str 1490 18 186 18539Heichsanl SRussen v 1902 90 s s S SBochumer 6 239 289 8Lanura 123 125 I 188 8iGelsenkiroh 201 2029 196 2 196 èu
Harpener 202 198 2 2Phönix l 196 s 190 2Luxemb i 211 208 2078Dortmunder S 86 8A K G 335 2 240 284 2 23 8

NMaohfrage und Angebot PFroise von Kall Kuxon
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen s Sept

Geld Brier Gold BnotAdler Kali A S Hugo 317s 3275Alexanders hall 9000 9200 Immenrode 3700 8800Beienrode 5200 5300Johannashall 9700 4800
Burbaoh 12,700 12,8900 Justus 1 93 94Oarlsfand 6300 6800 Kajseroda 7700 8005Ceoilienhall S S Krügershall Akt 98 9Desdemona S 7000 Luadwigshall 81 88Desohb Kali Akt 123 124 Neustassfurt 11,800 11,500
Deussehland 4150 4250 Reiohskrone
briedriohsball 92 93 Lossa 1100 1200Olückaut RolandSondershausen 18,800 15 800 Ronneberg t 180 132
Gumhershsll 38751 8980Rothenber 200 2450
Hann Kali Akt Saohsen Weimar 4150 4259Hansa 3400 8500Sohieterkaute
Hadtort Vor A Siegtried 1 s0251 s5125Heldduug 72T7S8 h grund 171 172Heldvungeo l 17090 1750Teuronia Akt 128 124Botdrungen I 1878 1750 Wilbelmshall 11,200 1 1,500
Hermaenn II a Du Wintesbal e7888 s0s0 l
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berliner Börse 8 Sept 1909 on eeheungeztizre Fr Ure Lev Peseta 80 Pf Oest E Geſd
1,70 1 M Barco 1,50 1 KrI s6 d 12 1 holl1 Gold Rbſ 20 1 Peso 4 Doll

Serſin 420 lerSankdiekont a doh a
Privatuiskont 956
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